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NOTRUFE

Feuerwehr/Rettungsdienst  112 
Polizei Notruf  110 
Polizeiposten Immendingen  07462 9464-0 
Sprechzeiten: 
Mo.- Fr. 7:30-16:30 Uhr 
Nach Dienstschluss, Polizeidirektion Tutt.  07461 941-0 
Stromversorgung 
Für Immendingen und die Ortschaften Hattingen, Hintschingen, 
Mauenheim und Zimmern gilt: 
Energiedienst Netze GmbH
- Service-Nummer  07623 92-1800
- Störungs-Nummer  07623 92-1818 
Für die Ortschaft Ippingen gilt folgende Telefonnummer:
- EnBW Kundenservice GmbH  0800 9999966 
Gasversorgung 
Badenova AG + Co. KG, Unter Haßlen 1, 
Tuttlingen  07462 9444-0 
Service u. Auskünfte  0800 2838485 
Störungs- u. Notdienst  0800 2767767 
Verbandskläranlage Immendingen-Geisingen  6433 
Rufbereitschaft  0170 8603740 
Wasserwerk Immendingen 
Rufbereitschaft   0173 3422305

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird über eine Bandansage 
mitgeteilt bzw. durch die Rettungsleitstelle koordiniert. 
Hierfür gilt folgende Telefon-Nr.:  116 117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online- 
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 116 117 oder docdirekt.de
Öffnungszeiten Notfallpraxis am Klinikum Tuttlingen: 
Montag, Dienstag u. Donnerstag 19:00 bis 21:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag  18:00 bis 21:00 Uhr 
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen  10:00 bis 18:00 Uhrr 
DRK-Rettungsdienst: (ohne Vorwahl)  112 
Zahnarzt 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu erfragen unter der zahnärztli- 
chen Notrufnummer  01803 222555-20 
Zentrale Hals-Nasen-Ohren-Notfallpraxis 
am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen 
(1. OG. Hauptgebäude):  
Sa., So. u. Feiertag von 10 bis 20 Uhr ohne Voranmeldung. 
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761 19240

APOTHEKEN

28. Februar 2026 Christophorus-Apotheke Engen, 
      Bahnhofstr. 3, 
      Engen, Tel.: 07733 8886 
1. März 2026   Wurmlinger Apotheke, 
      Untere Hauptstr. 10, 
      Wurmlingen, Tel.: 07461 6453 
Die Bereitschaftsapotheke ist jeweils ab 08:30 Uhr für 24 
Stunden geöffnet. Tagesaktuelle Notdienst-Informationen 
auf den Seiten der Landesapothekerkammer Baden-Würt- 
temberg: https://www.lak-bw.de/notdienstportal oder kos- 
tenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833.

HILFSDIENSTE

Sozialstation „St. Beatrix“ Geisingen 
Ambulante Kranken- u. Altenpfl., Hauswirtsch., Tagespfl., 
betr. Wohnen Geisingen, Hauptstr. 68  Tel. 07704 922330 
AKA-Team GmbH - Ambulante Kranken- u. Altenpflege,  
Hauswirtschaft u.v.m. 
Immendingen, Schwarzwaldstraße 48 07462 8035 
Caritasverband SBK e.V.,  
Sozialberatung & Schwangerschaftsberatung 
Termine in Geisingen:  Tel. 07721 9218364 
oder sandra.muench@caritas-sbk.de 
Telefonseelsorge  0800 1110111

Krebsinformationsdienst  0800 4203040 
kostenfrei, tägl. von 8 – 20 Uhr 

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066 

Elias-Schrenk mobil: Ambulante Pflege und Tagespflege 

Schlossplatz 7, 78194 Immendingen 07462 / 5793060 

Weisser Ring, Hilfe für Kriminalitätsopfer 

tuttlingen@mail.weisser-ring.de  0175 5866425

BÜRGERMEISTERAMT IMMENDINGEN

Internet: http://www.immendingen.de 
E-Mail: gemeindeverwaltung@immendingen.de 
Telefonnummern der Gemeindeverwaltung 
(Vorwahl 07462) 
Zentrale  24-0 
Telefax  24-224 
Bürgerservice  24-228 
Bürgermeister-Vorzimmer  24-242 
Hauptamt  24-221 
Standesamt/Friedhofsverwaltung 24-225 
Finanzverwaltung  24-231 
Gemeindekasse   24-235 
Ortsbauamt  24-261 
Gemeindebücherei Immendingen, 
Hindenburgstraße 2 
Öffnungszeit: donnerstags von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Schulen 
Reischachschule Immendingen - 
Realschule und Werkrealschule  24-272 
Schlossschule-Grundschule  24-276 
Förderschule  1730 
Jugendhilfe unter einem Dach und 
Schule des Lebens  924639 
Schulsozialarbeiterin in Schule und Gemeinwesen 
Ann Katrin Schilling, Mobil: 0172 8016355 
E-Mail: a.schilling-gvv@gmx.de 
Kindergärten
Kindertagesstätte Im Donaupark, Immendingen  9479460
St. Josef, Immendingen  1525
St. Bernhard, Hattingen  6748
Sonnenstrahl, Ippingen  07706 5350
Waldkindergarten 0151275500732

UMWELTBÜRGERINFO
Telefonische Auskünfte erteilt die Abfallberatung beim 
Landratsamt unter der Telefon-Nr.: 07461 926-3400 
BIOTONNEN-Leerung 
02.03.2026 in Immendingen und allen Ortschaften 
RESTMÜLLTONNEN-Leerung 
(grauer und blauer Deckel – alle 4 Wochen) 
09.03.2026 in Immendingen und allen Ortschaften 
WERTSTOFF-TONNEN-Leerung (alle 4 Wochen) 
06.03.2026 in Immendingen und allen Ortschaften 
PAPIERTONNEN-Leerung (alle 4 Wochen) 
23.03.2026 in Immendingen und allen Ortschaften 
WERTSTOFF-Container-Leerung (1100 l-Container) 
06.03.2026 in Immendingen und allen Ortschaften 
RESTMÜLLTONNEN-Leerung 
(grüne Deckel – alle 8 Wochen) 
09.03.2026 in Immendingen und allen Ortschaften 
Die Leerung der Tonnen sowie die Abfuhr von Sperr- 
müll beginnen generell um 06:00 Uhr. 
WERTSTOFFHÖFE – 
Winteröffnungszeiten bis 07.03.2026 
Geisingen: Donnerstag  15:00 - 18:00 Uhr 
    Samstag  14:00 – 17:00 Uhr 
Tuttlingen: Montag bis Freitag  12:00 – 16:30 Uhr 
    Samstag  09:00 – 12:00 Uhr

WICHTIGE RUFNUMMERN DER GEMEINDE

https://www.lak-bw.de/notdienstportal
http://www.immendingen.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Wahlbekanntmachung
1.  Am 8. März 2026 findet die 

Wahl zum 18. Landtag von Baden-Württemberg 
 statt. 
 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.1)
2.  Die Gemeinde ist in folgende 7 Wahlbezirke eingeteilt:
Wahlbezirk Abgrenzung des Wahl- 

bezirks
Lage des Wahlraums 
(Straße, Hausnummer, 
PLZ, Ort, Zimmer-Nr.)

01001 Immendingen, Wohn- 
gebiet östl. der Linie 
der Bachzimmerer 
Straße und Donaus- 
traße einschl. Unterer 
Ösch, Bildstöckle, 
Hardstraße, Am Hö- 
wenegg u. Gundelhof

– rollstuhlgerecht – 
Foyer der Sporthalle 
Max-Eyth-Straße 21 
78194 Immendingen

01002 Immendingen, Wohn- 
gebiet westl. der Linie 
der Bachzimmerer 
Straße und Donaustra- 
ße einschl. 
Ziegelhütte, Güter- 
bahnhofstraße, Bach- 
zimmern u. Iltishalde

– rollstuhlgerecht – 
Schlossschule Aula 
Jahnstraße 1 
78194 Immendingen

02001 Ortschaft Zimmern – rollstuhlgerecht – 
Jugendclub Zimmern 
Adamsgasse 6 
78194 Immendingen

03001 Ortschaft Mauenheim Rathaus Mauenheim 
Rehhofstraße 2 
78194 Immendingen

04001 Ortschaft Hattingen – rollstuhlgerecht – 
Rathaus Hattingen 
Rathausstraße 31 
78194 Immendingen

05001 Ortschaft Ippingen Rathaus Ippingen 
Steinweg 2 
78194 Immendingen

06001 Ortschaft Hintschin- 
gen

Schöntalhalle Hint- 
schingen 
Leimenstraße 6 
78194 Immendingen

  In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtig- 
ten in der Zeit vom 26.01.2026 bis 15.02.2026 übersandt 
worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum an- 
gegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

  Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwah- 
lergebnisses um 14:30 Uhr im Vortragsraum des Rat- 
hauses Immendingen, Zimmer-Nr. 200, Schlossplatz 2, 
78194 Immendingen zusammen.

3.   Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein- 
getragen ist. 

  Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur 
Identitätsfeststellung ihren Personalausweis oder Rei- 
sepass zur Wahl mitzubringen. 

  Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. 

  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wäh- 
ler erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel 
ausgehändigt. 

  Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstim- 
me. 

  Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num- 
mer

 a)   für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 
Namen der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbe- 
werber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 

verwendet, auch dieser, bei Kreiswahlvorschlägen 
von Einzelbewerbern außerdem die Angabe Einzelbe- 
werber und rechts von dem Namen jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung,

 b)   für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck 
die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurz- 
bezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die 
Namen der ersten fünf Listenbewerber der zugelas- 
senen Landeslisten und links von der Parteibezeich- 
nung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 Der Wähler gibt 
 seine Erststimme in der Weise ab, 
   dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels 

(Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 

 und seine Zweitstimme in der Weise, 
   dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau- 

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll. 

  Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabi- 
ne oder dem besonderen Nebenraum darf nicht fotogra- 
fiert oder gefilmt werden.

4.   Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl- 
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder- 
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.

5.   Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a)   durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder

 b)  durch Briefwahl 
 teilnehmen. 
  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der 

Gemeindebehörde einen Wahlschein, einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag so- 
wie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlosse- 
nen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum- 
schlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spä- 
testens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben wer- 
den.

6.   Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine 
Änderung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden 
oder auf die Person des Wählers hinweisenden Zusatz 
enthält oder wenn sich bei der Briefwahl in dem Stimm- 
zettelumschlag sonst eine derartige Äußerung befindet 
oder der Stimmzettelumschlag gekennzeichnet ist (§ 42 
Absatz 1 Satz 1 Nummern 6 und 7 des Landtagswahlge- 
setzes).

7.   Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahl- 
rechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtig- 
ten ist unzulässig (§ 8 Absatz 3 Satz 2 des Landtags- 
wahlgesetzes). 

  Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stim- 
me gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer ande- 
ren Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe- 
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlbe- 
rechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interes- 
senkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 
des Landtagswahlgesetzes). 

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
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mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlbe- 
rechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 des Strafgesetzbu- 
ches).

Immendingen, den 25.02.2026 
Bürgermeisteramt Immendingen 
Manuel Stärk 
Bürgermeister der Gemeinde Immendingen

Gemeinde Immendingen

Satzung
über das Offenhalten von Verkaufsstellen in der Gemeinde 
Immendingen sowie den Ortschaften Hattingen, Ippingen, 
Mauenheim, Zimmern und Hintschingen aus Anlass der 19. 
Immendinger Gartentage sowie weiter geplanter Tage 

der offenen Tür 
am Sonntag, dem 26. April 2026 

Auf Grund von §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Februar 2007 
(GBI. vom 5. März 2007) und § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 
2000 hat der Gemeinderat der Gemeinde Immendingen am 
23. Februar 2026 folgende Satzung erlassen:

§ 1 
Öffnungszeiten anlässlich der  
19. Immendinger Gartentage 

und weiterer geplanter Tage der offenen Tür 
In der Gemeinde Immendingen und seinen Ortschaften Hat- 
tingen, Ippingen, Mauenheim, Zimmern und Hintschingen 
dürfen Verkaufsstellen i. S. des § 2 LadÖG anlässlich der 19. 
Immendinger Gartentage sowie weiterer geplanter Tage der 
offenen Tür Immendinger Unternehmen am 26. April 2026 in 
der Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet sein.

§ 2 
Schutz der Arbeitnehmer 

Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist § 12 des Gesetzes 
über die Ladenöffnung zu beachten.

§ 3 
Ordnungswidrigkeiten 

Zuwiderhandlungen gegen diese Satzung können als Ord- 
nungswidrigkeit nach § 15 Abs. 1 Buchstabe a) des Geset- 
zes über die Ladenöffnung geahndet werden.

§ 4 
In-Kraft-Treten 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt- 
machung in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor- 
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 1 Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist, der Sachverhalt, der die Verlet- 
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge- 
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Immendingen, den 23. Februar 2026 
Manuel Stärk 
Bürgermeister

AMTLICHE NACHRICHTEN

Aus dem Gemeinderat vom 23.02.2026
Die Sitzung des Gemeinderates hatte folgende Beratungs- 
punkte zum Gegenstand:

Bürgerfragestunde 
Ein Bürger hatte folgende Fragestellungen: 
Sachstand der Elektrifizierung des Ringzuges, Altkleider- 
container im Bereich der Schwarzwaldstr., Verwendung der 
Haushaltsmittel (Geld für unteres Schloss). 
Bürgermeister Manuel Stärk erläuterte, dass die Elektrifizie- 
rung in den Bereich der Deutschen Bahn fällt und die SWEG 
(Südwestdeutsche Landesverkehrs-AG) als Betreiber in die 
Modernisierung eingebunden ist. 
Der genannte Altkleidercontainer steht auf einem Privat- 
grundstück und kann aus diesem Grund nicht durch die Ge- 
meindeverwaltung geleert werden. Bürgermeister Manuel 
Stärk ist bereits mit dem Grundstückeigentümer in Kontakt 
zur Beseitigung der Müllablagerung. 
Im Haushaltsplan wurden Investitionsprioritäten gesetzt. 
Bürgermeister Manuel Stärk machte nochmals deutlich, 
dass die Prioritäten im Bereich Kindergarten und der Schul- 
sanierung liegen.

Neubau 3-gruppiger Kindergarten Zimmern, Hier:  
Vorstellung Anpassungen in der Inneneinrichtung 
In der Gemeinderatsitzung am 26.05.2025 wurde die Ent- 
wurfsplanung und die Bemusterung der geplanten Innenein- 
richtung ausführlich erläutert, besprochen und gebilligt. 
Im Zuge der anschließenden Ausführungsplanung haben 
sich jedoch Änderungen und Optimierungen an der Innen- 
einrichtung ergeben. Diese betreffen insbesondere die funk- 
tionale und gestalterische Ausführung einzelner Bereiche. 
Die Arbeitsgemeinschaft Huber, Limberger, Sättele hat die 
überarbeitete und optimierte Planung erläutert und die Än- 
derungen in der Inneneinrichtung in der Gemeinderatssit- 
zung vortragen. 
Der im Zuge der Planungsschritte angepasste Inneneinrich- 
tung des Neubaus Kindergarten Zimmern hat der Gemein- 
derat einstimmig zugestimmt. 
Weiteres Vorgehen: 
Nachdem die Anpassung der Inneneinrichtungsplanung 
vom Gemeinderat Zustimmung erhalten hat, wird diese am 
24.02.2026 beschränkt ausgeschrieben und zur Vergabe am 
27.04.2026 vorgelegt.

Umrüstung auf LED-Straßenbeleuchtung hier: Vergabe 
der Bauleistung für den 2. Bauabschnitt: Immendingen, 
Hattingen, Hintschingen 
Im ersten Abschnitt erfolgte die Umrüstung von 411 Stra- 
ßenbeleuchtungen auf LED in den Ortsteilen Zimmern, Ip- 
pingen und Mauenheim. Die Maßnahme konnte planmäßig 
und ohne Komplikationen bis Juli 2025 abgeschlossen wer- 
den. Die Fördermittel wurden termingerecht abgerechnet 
und inzwischen ausgezahlt. 
Um möglichst früh nach Erhalt des Förderbescheids aus- 
schreiben zu können wurde in der Gemeinderatssitzung am 
18.03.2024 die Art der Straßenbeleuchtung, sprich die Optik 
und die technischen Vorgaben für die Ausschreibung bereits 
für den ersten Abschnitt sowie auch für den zweiten Ab- 
schnitt festgelegt. 
Es wurde beschlossen, eine technische Leuchte heranzu- 
ziehen. 
Von diesem Leuchtentyp wurden in den letzten Jahren ei- 
nige Leuchten bereits im Falle eines Lampendefekts beste- 
hender Leuchten ausgetauscht. 
Ebenfalls wurden diese Leuchten bei Erschließungen von 
Baugebieten und Gewerbegebieten verwendet. 
Bestehende Straßenzüge bzw. Gebiete, die bereits mit einer 
LED-Straßenbeleuchtung ausgerüstet sind, bleiben beste- 
hen oder werden als Straßenzug zusammengesetzt. 
Insgesamt hat die Gemeinde Immendingen 1.179 Straßen- 
beleuchtungspunkte.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall entscheiden Sekunden!
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Beim zweiten Abschnitt wurden die Siteco (ehm. Siemens) 
LED-Mastleuchte Streetlight SL 11 iQmc und Streetlight SL 
11 iQ mini ausgeschrieben. 
Diese sind die identischen Leuchten zum 1. Abschnitt. Nach- 
dem am 16.07.2025 der Förderbescheid einging, wurde die 
Leistung öffentlich ausgeschrieben. Es gingen 4 Angebote 
ein. Das wirtschaftlichste Angebot ging von der naturener- 
gie Netze (ehem. ED-Netze) aus 79618 Rheinfelden mit einer 
Angebotssumme von 387.397,96 € (brutto) ein. 
Die Kostenberechnung v. Dez. 2020 liegt bei 450.000,00 
€ (brutto), somit ergibt sich eine Kosteneinsparung von 
62.602,04 € (brutto) [ca. 13,9 %]. 
Förderung: 
Am 16.07.2025 ging der Bewilligungsbescheid vom Bund 
mit Förderprogramm für den Bereich Immendingen, Hattin- 
gen, Hintschingen in Höhe von 171.508,00 € ein. Es wird 
von einer Förderquote von ca. 40 % ausgegangen. 
Die Firma naturenergie Netze GmbH aus Rheinfelden wird 
einstimmig vom Gemeinderat zum Angebotspreis von 
387.397,96 € (brutto) mit der Umrüstung der Straßenbe- 
leuchtung auf LED-Technik beauftragt.

Vergabe: Planungsleistungen zur Erstellung eines 
Kanalsanierungskonzepts auf Grundlage der Eigenkon- 
trollverordnung (von 2022-2025), Ortsnetz Immendingen 
und Ortsteile 
In den vergangenen Jahren wurden die Kanalisationssamm- 
ler der Gemeinde mit einer Länge von 55,22 km und 1710 
Haltungen auf der Gemarkung Immendingen und den Orts- 
teilen Ippingen, Bachzimmern, Zimmern, Hintschingen, Hat- 
tingen und Mauenheim gemäß der Eigenkontrollverordnung 
(EKVO) untersucht. Die Befahrungsdaten wurden aufbereitet 
und in einem Kanaldatenbanksystem bewertet und im je- 
weiligen Fertigstellungsjahr im Gemeinderat vorgestellt. 
Zur Einordnung der Ergebnisse aus der Eigenkontrollverord- 
nung kann pauschal gesagt werden, es ist für eine Kommu- 
ne in dieser Größenordnung ein durchschnittlich „schlech- 
tes“ Ergebnis. 
Die Zustandsklassen 2-5 der Untersuchungen sind nun als 
nächster Schritt zu betrachten und ein Sanierungskonzept 
zu erstellen, bei dem Sanierungsmöglichkeiten für die jewei- 
ligen Haltungen betrachtet werden und ein Sanierungsab- 
lauf für die kommenden Jahre erarbeitet wird. 
Von den insgesamt 1.710 Haltungen fallen 990 in die Zu- 
standsklasse 4-5, die im Sanierungskonzept bearbeitet wer- 
den. 
Das Kanalsanierungskonzept dient als Entscheidungs- und 
Planungsgrundlage für die mittel- bis langfristige Sanierung 
des Kanalnetzes und bildet die Basis für die zukünftige In- 
vestitionsentscheidungen. 
Für diese Planungsleistung des Sanierungskonzepts wurde 
vom Büro BIT Ingenieuren aus Villingen ein Angebot anhand 
der HOAI (Honorarordnung für Architekten und Ingenieure) 
eingeholt. Das Angebot beinhaltet die Grundlagenermittlung 
und die Grobplanung. 
Hierbei werden die Befahrungsergebnisse von 2022 bis 
2025 zusammengefasst und untersucht. 
Einstimmig hat der Gemeinderat beschlossen, dass das In- 
genieurbüro BIT aus Donaueschingen zum Angebotspreis 
von 24.740,10 € (brutto) mit der Planungsleistung Kanalsa- 
nierungskonzept auf Grundlage der durchgeführten Eigen- 
kontrollverordnung beauftragt wird.

Wassermeister der Gemeinde Immendingen wird durch 
Zweckverband Wasserversorgung Unteres Aitrachtal 
gestellt. Hier: Billigung des Rahmenvertrag zwischen 
Zweckverband Unteres Aitrachtal und der Gemeinde 
Immendingen 
Die Gemeinde Immendingen betreibt die kommunale Was- 
serversorgung als Eigenbetrieb und ist für den sicheren, ord- 
nungsgemäßen und gesetzeskonformen Betrieb des Was- 
sernetzes verantwortlich. Die laufende Unterhaltung und 
Instandhaltung erfolgen durch das kommunale Wasserwerk 
sowie bei Bedarf unter Einbindung externer Fachunterneh- 
men. 
Aufgrund steigender fachlicher, organisatorischer und recht- 
licher Anforderungen im Bereich der öffentlichen Wasserver-

sorgung ist in den vergangenen Jahren ein deutlich erhöhter 
Aufwand insbesondere beim Netzbetrieb, bei der Netzüber- 
wachung sowie bei der Einhaltung der umfangreichen ge- 
setzlichen Vorgaben festzustellen. Zur langfristigen Sicher- 
stellung eines rechtssicheren und wirtschaftlichen Betriebs 
ist daher eine vertiefte fachliche Unterstützung durch den 
Zweckverband Unteres Aitrachtal sinnvoll. 
Bislang besteht ein guter und konstruktiver Austausch zwi- 
schen der Gemeinde Immendingen, Stadt Geisingen und 
dem Zweckverband. Diese bewährte Zusammenarbeit soll 
nun auf eine verlässliche und rechtssichere Grundlage ge- 
stellt werden. 
Ziel ist es, die fachliche Unterstützung dauerhaft zu sichern, 
Synergien zu nutzen und die Erfüllung der wasserrechtlichen 
Pflichten nachhaltig zu gewährleisten. 
Eine Rahmenvereinbarung regelt hierzu die Zusammenar- 
beit zwischen der Gemeinde und dem Zweckverband. Der 
Zweckverband stellt einen fachlich qualifizierten Wasser- 
meister zur Verfügung und übernimmt insbesondere admi- 
nistrative sowie koordinierende Aufgaben, unter anderem 
die Einhaltung gesetzlicher Vorschriften, die Netzüberwa- 
chung sowie die Wahrnehmung der gemeindlichen Was- 
sermeisterfunktionen. Die operativen Tätigkeiten, beispiels- 
weise bei Wasserrohrbrüchen oder im laufenden Unterhalt, 
verbleiben weiterhin beim kommunalen Wasserwerk, so- 
dass die örtliche Handlungsfähigkeit und Einsatzfähigkeit 
uneingeschränkt erhalten bleibt. Durch die vertraglich ver- 
einbarten jährlichen Kosten wird dem Zweckverband eine 
anteilige Gegenfinanzierung der Personalkosten ermöglicht 
und gleichzeitig eine wirtschaftliche Nutzung vorhandener 
personeller Kapazitäten sichergestellt. 
Darüber hinaus sieht die Rahmenvereinbarung die Möglich- 
keit vor, bei Bedarf Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
des Zweckverbands vorübergehend gegen Entgelt zu über- 
lassen. Dies schafft zusätzliche Flexibilität, um kurzfristige 
personelle Engpässe oder besondere Arbeitsspitzen abzu- 
fangen. 
Eine Verpflichtung zur Inanspruchnahme besteht für die Ge- 
meinde nicht, sodass keine dauerhaften Mehrkosten entste- 
hen. Klare Regelungen zum Arbeitsschutz sowie zur Unfallmel- 
depflicht tragen zusätzlich zur rechtlichen Absicherung bei. 
Die Abrechnung erfolgt halbjährlich auf Grundlage bestätig- 
ter Arbeitsnachweise und gewährleistet damit eine transpa- 
rente und nachvollziehbare Kostenkontrolle. Insgesamt stellt 
die Vereinbarung eine rechtssichere, wirtschaftliche und fle- 
xible Lösung zur nachhaltigen Sicherung der kommunalen 
Wasserversorgung dar. 
Zur Ausarbeitung des Vertragswerks wurde eine externe 
Rechtskanzlei hinzugezogen, um eine rechtlich fundierte 
Gestaltung sicherzustellen. Die hierfür angefallenen Kosten 
wurden von den Verbandsgemeinden Immendingen und 
Geisingen gemeinsam getragen. Die Verwaltung empfahl, 
den vorliegenden Vertrag zustimmend zu billigen. Der Ver- 
tragsentwurf wurde bereits am 03.02.2026 in der Verbands- 
versammlung des Zweckverbands Unteres Aitrachtal ge- 
billigt. Zeitgleich wird die Nachbargemeinde Geisingen ein 
analoges Vorgehen umgesetzt. 
Für diese Leistungen wird eine jährliche Pauschale von 
2.731,20 € netto zuzüglich Umsatzsteuer vereinbart. 
Der Rahmenvertrag für die Bereitstellung des Wassermeis- 
ters des Zweckverbands Unteres Aitrachtal für die Wasser- 
versorgung der Gemeinde Immendingen wurde einstimmig 
durch den Gemeinderat gebilligt.

Festsetzung eines verkaufsoffenen Sonntags anlässlich 
der Immendinger Gartentage und weiterer Veranstal- 
tungen am 26.04.2026 
Die Firma Wilhelm Stark Baustoffe GmbH hat anlässlich der 
am 26. April stattfindenden Immendinger Gartentage wie 
bereits in der Vergangenheit die Festsetzung eines verkaufs- 
offenen Sonntags beantragt. Die Immendinger Gartentage 
sind bekanntlich inzwischen fest etabliert und eine beliebte 
Veranstaltung sowie Anziehungspunkt für Gartenliebhaber 
aus Nah und Fern. Weitere Betriebe haben in den letzten 
Jahren am gleichen Wochenende entsprechende Veranstal- 
tungen geplant und durchgeführt. 
Die Firma Zeller und Jochum Holzbau GmbH hat einen Holz-
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bautag durchgeführt. Ebenso veranstalteten die Firma Ro- 
land Leiber Forst- und Gartengeräte sowie die Firma Bürs- 
ner Sanitär- und Heizungsbau bereits einen Tag der Offenen 
Tür. Diese Unternehmen sind über die gesamte Gemarkung 
der Gemeinde Immendingen angesiedelt. 
Mit der Erweiterung auf die gesamte Gemeinde nebst Ort- 
schaften wird man dann den bereits in der Vergangenheit 
teilgenommenen Unternehmen gerecht und kann aber auch 
weiteren Firmen auf dem Gemarkungsgebiet die Möglichkeit 
bieten, am verkaufsoffenen Sonntag teilzunehmen. 
Bereits für das Jahr 2025 wurde eine entsprechende Sat- 
zungsänderung durch den Gemeinderat beschlossen. 
Die Festsetzung des verkaufsoffenen Sonntags soll gem. § 8 
des Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-Württemberg 
(LadÖG) die Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr umfassen. Die 
Kirchen wurden gehört. 
Die Festsetzung hat mittels Beschluss einer entsprechenden 
Satzung zu erfolgen. Der Gemeinderat hat, die in diesem 
Mitteilungsblatt unter den öffentlichen Bekanntmachungen 
veröffentlichte Satzung einstimmig beschlossen.

Baugesuche 
Es wurden in der Sitzung 4 Baugesuche beraten. Bei allen 
Baugesuchen wurde das gemeindliche Einvernehmen sowie 
die teilweise nötigen Befreiungen erteilt.

Bekanntgaben 
Tagespflege 
In der Sitzung musste Bürgermeister Manuel Stärk be- 
kanntgeben, dass die örtliche Tagespflege im Wohnpark am 
Schloss (Elias-Schrenk-Haus) ihren Betrieb zum 01.03. ein- 
stellen wird. Nach rund eineinhalb Jahren konnte keine aus- 
reichende Auslastung erreicht werden, die einen dauerhaft 
wirtschaftlichen Betrieb ermöglicht hätte. 
Bürgermeister Manuel Stärk wurde erst vor wenigen Ta - 
gen über die bevorstehende Schließung informiert. In der 
Sitzung brachte er sein ausdrückliches und persönliches 
Bedauern über diese Entwicklung zum Ausdruck. 
Er würdigte die aus der Tagespflege aufgebauten und entwi- 
ckelten Angebote für Seniorinnen und Senioren. Er betonte, 
dass die Gemeinde keine rechtliche Möglichkeit hat, eine 
Verpflichtung zur Teilnahme oder zum Betrieb einer Tages- 
pflege auszusprechen. 
Zudem sagte er zu, das Thema mit Nachdruck zu begleiten, 
Gespräche mit dem Hauseigentümer zu führen und den Ge- 
meinderat weiter auf dem Laufenden zu halten. 
SWEG 
Bürgermeister Manuel Stärk informierte, dass eine Flächen- 
nutzungsplanänderung Thema in der nächsten Verbandsver- 
sammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes (GVV) ist. 
Haushaltsplan 
Der Haushaltsplan wurde durch das Landratsamt genehmigt.

Haushaltssatzung und Wirtschaftsplan 2026 
genehmigt
Mit Verfügung vom 10.02.2026 hat die Rechtsaufsichts- 
behörde die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 
26.01.2026 beschlossenen Haushaltssatzung mit Haus- 
haltsplan für das Haushaltsjahr 2026 bestätigt. Der Wirt- 
schaftsplan 2026 des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
wurde vom Gemeinderat am 26.01.2026 beschlossen und 
ebenfalls mit Verfügung vom 10.02.2026 von der Rechtsauf- 
sichtsbehörde bestätigt. 
Wir geben deshalb nachfolgend den Wortlaut der Haus- 
haltssatzung sowie den Beschluss des Wirtschaftsplans 
bekannt. Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass der Haus- 
haltsplan mit Wirtschaftsplan in der Zeit vom 02.03.2026 bis 
einschließlich 12.03.2026 auf dem Rathaus - Kämmerei - 
während der üblichen Dienststunden öffentlich ausliegt.

I. Haushaltssatzung 
der Gemeinde Immendingen 

Landkreis Tuttlingen 
für das Haushaltsjahr 2026 

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden- 
Württemberg hat der Gemeinderat am 26.01.2026 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1.   im Ergebnishaushalt mit den fol- 
genden Beträgen

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge von 21.483.200 EUR

1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen von 22.148.200 EUR

1.3  Veranschlagtes ordentlich*es Er- 
gebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -665.000 EUR

1.4  Gesamtbetrag der außerordentli- 
chen Erträge von 0 EUR

1.5  Gesamtbetrag der außerordentli- 
chen Aufwendungen von 0 EUR

1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 EUR

1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von -665.000 EUR

2.   im Finanzhaushalt mit den folgen- 
den Beträgen

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 
von

21.049.600 EUR

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 
von

21.271.400 EUR

2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-be- 
darf des Ergebnishaushalts (Saldo 
aus 2.1 und 2.2) von

-221.800 EUR

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 6.630.400 EUR

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 8.983.600 EUR

2.6  Veranschlagter Finanzierungs- 
mittelüberschuss /-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 
2.4 und 2.5) von

-2.353.200 EUR

2.7  Veranschlagter Finanzierungs- 
mittelüberschuss /-bedarf (Saldo 
aus 2.3 und 2.6) von

-2.575.000 EUR

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 1.000.000 EUR

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von -131.400 EUR

2.10  Veranschlagter Finanzierungs- 
mittelüberschuss /-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo 
aus 2.8 und 2.9) von

868.600 EUR

2.11  Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts (Sal- 
do aus 2.7 und 2.10) von

-1.706.400 EUR

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredi- 
termächtigung) wird festgesetzt auf  1.000.000 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftigen Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde- 
rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen) 
wird festgesetzt auf  0 EUR

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
 1.000.000 EUR 
Immendingen, 26.01.2026 
gez. 
Manuel Stärk 
Bürgermeister

Hinweis:
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Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor- 
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder auf Grund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Be- 
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver- 
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. 
Immendingen, 26.01.2026 
gez. 
Manuel Stärk 
Bürgermeister

Festsetzung des Wirtschaftsplanes  
des Gemeindewasserwerks Immendingen 2026 

Auf Grund von § 14 Eigenbetriebsgesetz und der §§ 1 bis 4 
der Verordnung des Innenministeriums über die Wirtschafts- 
führung und das Rechnungswesen der Eigenbetriebe auf 
Grundlage des Handelsgesetzbuchs (Eigenbetriebsverord- 
nung-HGB - EigBVO-HGB) vom 1. Oktober 2020 hat der 
Gemeinderat am 26.01.2026 den folgenden Wirtschaftsplan 
für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen.

§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan 
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt
1. Im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen EUR
1.1 Gesamtbetrag Erträge 744.100
1.2.  Gesamtbetrag Aufwendungen -744.100
1.3  Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 

(Saldo aus 1.2. und 1.2) 0

2.    Im Liquiditätsplan mit folgenden Beträgen
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit von 744.100

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von -611.900

2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
laufender Verwaltungstätigkeit (Saldo 
aus 2.1 und 2.2) von

132.200

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 232.200

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von -974.700

2.6  Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 
und 2.5) von

-742.500

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss/- bedarf (Saldo aus 2.3 und 
2.6) von

-610.300

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 704.300

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von -94.000

2.10  Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-be- 
darf aus Finanzierungstätigkeit (Saldo 
aus 2.8 und 2.9) von

610.300

2.11  Veranschlagte Änderung des Finan- 
zierungsmittelbestands, Saldo des 
Liquiditätsplans (Saldo aus 2.7 und 
2.10) von

0

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredi- 
termächtigung) wird festgesetzt auf  704.300 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-

rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigun- 
gen), wird festgesetzt auf  0 €

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
 150.000 € 
Immendingen, den 26.01.2026 
gez. 
Manuel Stärk 
Bürgermeister

Mitarbeiterin des Hauptamtes zur  
stellvertretenden Standesbeamtin bestellt
Erfreuliche Nachrichten aus dem Rathaus: Frau Emma 
Grieshaber, Mitarbeiterin im Hauptamt, wurde offiziell zur 
stellvertretenden Standesbeamtin bestellt. Mit der Aushän- 
digung der Bestellungsurkunde übernimmt sie künftig die 
verantwortungsvolle Aufgabe, das Standesamt bei Bedarf 
zu vertreten und Eheschließungen sowie weitere Personen- 
standsangelegenheiten durchzuführen. 
Bürgermeister Manuel Stärk gratulierte herzlich zur Bestel- 
lung: „Ich freue mich sehr, dass wir mit Frau Grieshaber eine 
engagierte Mitarbeiterin für diese Funktion gewinnen konn- 
ten. Das Standesamt ist ein besonders sensibler Bereich 
unserer Verwaltung, und ich bin überzeugt, dass sie diese 
Aufgabe mit großer Sorgfalt und Einfühlungsvermögen aus- 
üben wird.“ 
Auch Hauptamtsleiterin Simone Zeller gratulierte herzlich: 
„Frau Grieshaber steht für eine bürgernahe und service- 
orientierte Verwaltung. Sie begegnet den Menschen offen, 
wertschätzend und auf Augenhöhe – genau das ist im Stan- 
desamt besonders wichtig. 
Frau Grieshaber selbst blickt motiviert auf ihre Aufgaben: 
„Ich freue mich, die Menschen im Standesamt nahbar, kom- 
petent und einfühlsam zu begleiten – sei es bei Eheschlie- 
ßungen oder in Momenten des Abschieds.“

 
Hauptamtsleiterin Simone Zeller und Bürgermeister Manuel 
Stärk gratulieren Frau Emma Grieshaber  
 Foto: Gemeinde Immendingen

Abschied und Neubeginn im Heimatmuseum 
- Franz Dreyer übergibt an Ulrich Eschle
Mit dem Abschied von Franz Dreyer endet eine Ära im Hei- 
matmuseum der Gemeinde Immendingen. Über Jahrzehnte 
hinweg war sein Name untrennbar mit dem Museum ver- 
bunden. Mit großem persönlichem Engagement, Leiden- 
schaft für Geschichte und unermüdlichem Einsatz hat er es 
aufgebaut, geprägt und stetig weiterentwickelt. Nun über- 
gibt er den Staffelstab an Ulrich Eschle, der diese Aufgabe 
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mit ebenso großem Engagement übernehmen wird. 
Bereits in seiner Schulzeit begeisterte sich Franz Dreyer für 
das Fach Geschichte. Den entscheidenden Impuls, sich in- 
tensiver mit der Heimatgeschichte zu befassen, erhielt er je- 
doch von dem Lehrer Fritz Vögele. Dessen Idee, eine neue 
Ortschronik von Immendingen zu verfassen, führte 1984 zur 
Veröffentlichung einer umfassenden Chronik. Im Zuge die- 
ser Arbeiten entstand die Vision, die Geschichte Immendin- 
gens nicht nur schriftlich festzuhalten, sondern sie in einem 
Heimatmuseum anschaulich und lebendig zu präsentieren. 
Die Idee stieß beim damaligen Bürgermeister Helmut Mah- 
ler auf große Zustimmung. So konnte schließlich im Jahr 
1989 das Heimatmuseum in Immendingen feierlich eröffnet 
werden. In den Anfangsjahren führte Fritz Vögele die Besu- 
cherinnen und Besucher durch die Ausstellung, stets unter- 
stützt von Franz Dreyer. 
Nach dem Tod von Fritz Vögele im Jahr 2005 übernahm 
Franz Dreyer die Museumsleitung. Bis zu seinem Ausschei- 
den war er nicht nur für die Organisation und Weiterentwick- 
lung des Museums zuständig, sondern gestaltete auch zahl- 
reiche Führungen und Vorträge. Mit viel Herzblut suchte er 
immer wieder neue Wege, um die Ortsgeschichte der Bevöl- 
kerung nahezubringen und das Museum lebendig zu halten. 
Im gestalterischen Bereich erhielt er über all die Jahre hin- 
weg tatkräftige Unterstützung von Peter Disch, dem er für 
die verlässliche und engagierte Zusammenarbeit ausdrück- 
lich dankt. 
Franz Dreyer bezeichnete das Heimatmuseum der Gemein- 
de Immendingen stets als „Schmuckkästchen“. In den ver- 
gangenen 36 Jahren konnte er dort zahlreiche Gäste aus 
dem In- und Ausland begrüßen und ihnen die Geschichte 
der Gemeinde näherbringen. 
Mit Ulrich Eschle tritt nun ein engagierter Nachfolger in sei- 
ne Fußstapfen. Bürgermeister Manuel Stärk bedankt sich 
bei Franz Dreyer für seinen außergewöhnlichen Einsatz und 
sein jahrzehntelanges Wirken mit einem kleinen Geschenk. 
Gleichzeitig wünscht er Ulrich Eschle einen erfolgreichen 
Start und viel Freude bei der Weiterführung dieses besonde- 
ren kulturellen Erbes.

 
Bürgermeister Manuel Stärk und Ulrich Eschle

TÜV-Zugmaschinen-Abnahmetermin
Die Überprüfung der Zugmaschinen durch den TÜV 
findet am Samstag, den 07. März 2026 
in Bachzimmern in der Zeit von 10.15 bis 10.45 Uhr beim 
Gasthaus Flamme, 
in Hintschingen in der Zeit von 10.15 bis 10.45 Uhr beim 
Rathaus, 
am Samstag, den 21. März 2026

in Ippingen in der Zeit von 10.15 bis 11.30 Uhr hinter dem 
Rathaus 
und am Samstag, den 21. März 2026 
in Mauenheim in der Zeit von 09.30 bis 10.00 Uhr beim Rat- 
haus statt. 
Es besteht auch die Möglichkeit, ungebremste Pkw-An- 
hänger vorzuführen.

Hallenteil 1 bis 3 in der Sporthalle  
am Freitag 27.02.2026 gesperrt

Wichtiger Hinweis 
Am 28.02. und 01.03.2026 findet in der Sporthalle in Immen- 
dingen die Landesmeisterschaften und das Int. Degentur- 
nier des Fechtclubs Immendingen statt. 
Aus diesem Grund muss die Sporthalle (Hallenteil 1-3) be- 
reits 
am Freitag, dem 27.02.2026, ab 18:00 Uhr 
für den regulären Sportbetrieb gesperrt werden. 
Der Gymnastikraum kann wie gewohnt genutzt werden.

Veranstaltungen KW 10/2026
- 08. März 2026 - 
Landtagswahlen 2026 
In Immendingen und den Ortschaften 
Eine aktuelle Übersicht über alle Veranstaltungen in Im- 
mendingen und den Ortsteilen gibt es auch immer auf der 
Homepage der Gemeinde Immendingen https://www.im- 
mendingen.de/startseite/leben/veranstaltungskalender.html

 
Veranstaltungen KW 10/2026

LANDKREIS TUTTLINGEN

Landratsamt Tuttlingen - Landwirtschaftsamt

Angebote für pflegende Angehörige starten 
ins neue Jahr
Die Pflege eines nahestehenden Menschen ist eine wertvol- 
le, aber oft auch sehr kraftzehrende Aufgabe. Umso wichti- 
ger ist es, sich selbst nicht aus den Augen zu verlieren. Der 
Gesprächskreis „Austausch, Auszeit und Entspannung“ für 
pflegende Angehörige lädt am Montag, 23. Februar 2026, 
um 9.30 Uhr zum ersten Treffen im neuen Jahr in Spaichin- 
gen ein. 
In einem geschützten Rahmen bietet die Gruppe die Mög-

https://www.im-
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lichkeit, sich mit Menschen auszutauschen, die ihre Situati- 
on verstehen, um gemeinsam neue Kraft zu schöpfen und 
einfache Entspannungstechniken für den Pflegealltag zu 
erlernen. Weitere Termine sind: 23. März, 27. April, 18. Mai, 
22. Juni, 27. Juli, 28. September, 26. Oktober, 23. November 
und 7. Dezember. 
Ein weiteres Angebot für pflegende Angehörige ist die Grup- 
pe „Bewegung und Entspannung für Körper und Geist“. Das 
nächste Treffen findet am Mittwoch, 18. März 2026, um 9.30 
Uhr im Elias-Schrenk-Haus in Tuttlingen statt. Hier geht es um 
gezielte Übungen zur Stärkung der Mobilität und Flexibilität 
sowie Entspannungseinheiten für innere Ruhe und mehr Zu- 
friedenheit sowie den Austausch untereinander. Weitere Ter- 
mine sind: 15. April, 20. Mai, 17. Juni, 15. Juli, 19. August, 16. 
September, 21. Oktober, 18. November und 16. Dezember. 
Die Angebote sind kostenlos und werden organisiert von der 
Selbsthilfekontaktstelle des Landkreises Tuttlingen, unter- 
stützt durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Integration, aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung. 
Nähere Informationen zum Treffpunkt und zur Anmeldung 
gibt es bei der Selbsthilfekontaktstelle unter 07461 / 926 
– 4604 oder 4607 bzw. selbsthilfekontaktstelle@landkreis- 
tuttlingen.de.

Landratsamt Tuttlingen - Gesundheitsamt

Diagnose Demenz in jungen Jahren – was 
nun?- Fachstelle für Pflege und Selbsthilfe 
bietet geschützten Gesprächskreis an
Ab dem 3. März 2026 bietet die Fachstelle für Pflege und 
Selbsthilfe für jüngere Menschen, die von Demenz betroffen 
sind, einen geschützten Gesprächskreis an. Betroffene Men- 
schen (unter 70 Jahre) können sich dort regelmäßig treffen. 
Der neu gegründete Gesprächskreis bietet Raum für Fragen, 
Ängste und den Austausch mit Menschen in der gleichen 
Lebensphase. Das Angebot wird organisiert von der Selbst- 
hilfekontaktstelle des Landkreises Tuttlingen und wird unter- 
stützt von Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der 
gesetzlichen Pflegeversicherung. 
Der Gesprächskreis findet immer am ersten Dienstag des 
Monats, 17.00 bis 19.00 Uhr im Insel-Café, Tuttlingen, Ober- 
amteistraße 17, statt. 
Die selbstständige Anreise sollte noch möglich sein. Die Teil- 
nahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erwünscht. Weite- 
re Informationen unter der Telefonnummer 07461 926 4630 
oder bei Frau Lang, m.lang@landkreis-tuttlingen.de.

Geschichtsverein für den  
Landkreis Tuttlingen

Aufbegehren, Widerstand und Protest in der 
Geschichte – Aktionstag Geschichte in der 
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Der Aktionstag Geschichte 2026 findet am Sonntag, den 1. 
März, in der Stadthalle St. Georgen statt. 
Auf dem Aktionstag präsentieren sich Geschichts- und Hei- 
matvereine, Archive und Museen mit Informationsständen. 
Der Aktionstag steht anlässlich des Bauernkriegs vor 500 
Jahren unter dem Leitthema „Aufbegehren, Widerstand und 
Protest in der Geschichte“. 
Insgesamt elf Vorträge befassen sich mit diesem Thema. Sie 
reichen vom Bauernkrieg 1525 bis zur Kommunalreform in 
den 1970er-Jahren. Den Einführungsvortrag hält Prof. Dr. Ul- 
rich Eith zum Thema „Protest in der pluralistischen liberalen 
Gesellschaft“. 
Auf dem Aktionstag präsentieren sich auch das Kreisarchiv 
Tuttlingen, der Geschichtsverein für den Landkreis Tuttlin- 
gen, das Freilichtmuseum Neuhausen o.E. sowie mehrere 
Geschichts- und Heimatvereine aus dem Landkreis. 
Termin:  Sonntag, 1. März 2026, 10.00 – 17.30 Uhr 
Ort:   Stadthalle St. Georgen 
Ohne Gebühr

Exkursion: Historisches Rathaus und Stadttor 
Mühlheim am 6. März 2026
Das aus dem 15. Jahrhundert stammende Rathaus und das 
Stadttor sind zwei stadtbildprägende Gebäude in der mit- 
telalterlichen Stadtanlage von Mühlheim. Mit einem großen 
Aufwand werden beide Gebäude renoviert und zeigen uns 
durch aktuelle Bauforschungen ganz neue Erkenntnisse. 
Das Stadttor dokumentiert eindrucksvoll die Bauweise aus 
der Zeit um 1220. Das historische Rathaus aus dem Jahre 
1454 bietet besonders im Inneren einige Überraschungen. 
Der Bauleiter Gottlieb Riedlinger wird auf die aktuellen Maß- 
nahmen eingehen. 
Termin:   Freitag, 6. März 2026, 14.30 Uhr 
Treffpunkt:  vor dem Rathaus Mühlheim 
Leitung:   Ludwig Henzler, Stadtarchivar Mühlheim 
Ohne Gebühr

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Arbeitsvertrag, Urlaub, Kündigung:  
Welcome Center informiert zu  
Arbeitsbedingungen in Deutschland
Das Welcome Center Schwarzwald-Baar-Heuberg lädt zu 
einem Online-Seminar rund um das Thema „Arbeitsbedin- 
gungen in Deutschland“ ein. Die Veranstaltung findet in 
deutscher Sprache statt, ist kostenlos und wird am Don- 
nerstag, 26. Februar, von 18 bis 19.30 Uhr über Microsoft 
Teams angeboten. Eine Anmeldung ist über die Website 
www.welcome-sbh.de im Bereich „Seminare“ unter „Ar- 
beitsbedingungen in Deutschland“ möglich. 
Einblick in zentrale Fragen des Arbeitsalltags 
Im Seminar erhalten die Teilnehmenden einen Überblick 
über typische Arbeitsbedingungen in Deutschland und ler- 
nen, welche Rolle ein Arbeitsvertrag spielt, wann er rechts- 
gültig ist und welche Inhalte darin geregelt sein sollten. Auch 
Themen wie Urlaubsanspruch, Arbeitszeiten und Kündi- 
gungsregelungen werden erläutert. Darüber hinaus haben 
die Teilnehmenden Gelegenheit, individuelle Fragen direkt 
an die Referentinnen zu richten. Das Angebot richtet sich 
insbesondere an internationale Fachkräfte, Studierende und 
Auszubildende. 
Wichtig: 
Angemeldete erhalten zwei Tage vor der Veranstaltung eine 
E-Mail mit den Zugangsdaten für Microsoft Teams. Rück- 
fragen können per E-Mail an fischer@wifoeg-sbh.de gestellt 
werden.

 
Was gehört in den Arbeitsvertrag? Das Welcome Center er- 
klärt es bei einem Online-Seminar.  
Foto: Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg, Mi- 
lena Fischer

www.welcome-sbh.de
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NATURPARK OBERE DONAU

Veranstaltungen Haus der Natur
Beuron. Workshop Frauenöle: Wie ätherische Öle das 
Frau-Sein erleichtern und unterstützen können. 
Sonntag, 8. März, 14:30 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 04.03.) 
Schon in der frühen Heilkunde wurde unter anderem mit 
ätherischen Ölen unterstützend gearbeitet, um speziell 
weibliche Bedürfnisse und Probleme in den verschiedenen 
Lebensphasen einer Frau zu begleiten. Beim Workshop am 
Sonntag, 8. März, um 14:30 Uhr, nehmen Astrid Lübs und 
Sandra Palm die Teilnehmenden mit in die Welt der Düfte 
und stellen Produkte her, die den Alltag als Frau erleichtern 
können. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Lei- 
tung: Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; 
Gebühr: 30,– Euro inkl. Skript und Material; Anmeldung bis 
4. März beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@ 
nazoberedonau.de. 
Hundersingen. Auf den Spuren der Kelten. 
Sonntag, 8. März, 13:30 Uhr. (Anmeldung bis 05.03.) 
Die Region an der Oberen Donau gehört mit dem frühkelti- 
schen Fürstensitz Heuneburg, den monumentalen Grabhü- 
geln im Umfeld sowie Viereckschanzen zu den eindrucks- 
vollsten archäologischen Landschaften in Süddeutschland. 
Der 8 km lange Rundwanderweg verbindet die obertägig 
sichtbaren Denkmäler auf bequemen Wegen. Auf der etwa 
3-stündigen Wanderung am Sonntag, 8. März, um 13:30 
Uhr passieren die Teilnehmenden Grabhügel, Siedlungs- 
plätze, einen mittelalterlichen Fischweiher, Viereckschanzen 
und eine hochmittelalterliche Turmburg. Die Führung ist für 
Familien und Kinder geeignet. Bitte festes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung mitbringen, die Wanderung findet auch 
bei Regen statt. Leitung: Sabine Hagmann, Archäologin; 
Treffpunkt: Parkplatz Freilichtmuseum Heuneburg; Gebühr: 
5,– Euro; Anmeldung bis 5. März beim Haus der Natur, Tele- 
fon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Einsatz für Mensch und Natur –Freiwilliges 
Ökologisches Jahr im Haus der Natur in Beu- 
ron
Wie geht es nach dem Abi weiter? Diese Frage stellen sich 
Jahr für Jahr junge Menschen, die ihre Schulausbildung be- 
enden. Für all diejenigen, die sich für unsere Umwelt enga- 
gieren möchten, gibt es mit dem Freiwilligen Ökologischen 
Jahr (FÖJ) eine interessante Möglichkeit. Das FÖJ ist ein 
Bildungsjahr, in dem sich junge Menschen zwischen 16 und 
26 an einer Einsatzstelle für den Erhalt und Schutz unserer 
Natur einsetzen. 
Im Haus der Natur in Beuron gibt es drei FÖJ-Stellen. Seit 
vergangenem September sind hier Eugenia Hübert, Johan- 
na Petkau und Sophia Schmid im Einsatz. „Ich wollte die 
Gelegenheit nutzen, mir eine Auszeit vor dem Studium zu 
nehmen, um mehr praktische Erfahrungen zu sammeln“, 
so Sophia Schmid. Ihre FÖJ-Kolleginnen stimmen ihr zu – 
selbst aktiv werden, sich dabei für die Umwelt einsetzen und 
sich zugleich Zeit für die berufliche Orientierung nehmen, 
das waren die ausschlaggebenden Punkte für ein FÖJ. 
„Die Stelle im Haus der Natur hat mich vor allem wegen der 
vielfältigen praktischen Arbeitsbereiche und der interessan- 
ten Lage interessiert“, so Eugenia Hübert. Die 18-Jährige 
hat den weiten Weg aus der Nähe von Bielefeld in das idyl- 
lische Donautal gefunden. Der Arbeitstag der FÖJ-Leisten- 
den sieht im Haus der Natur immer ein wenig anders aus. 
Zu ihren Hauptaufgaben gehört die Betreuung der Aus- 
stellung im Haus der Natur, wo sie Gästen bei ihren Fragen 
weiterhelfen. Aber auch die Arbeit im Shop, die Betreuung 
von Schulklassen beim Ausstellungsquiz, praktische Land- 
schaftspflegearbeiten, das Zusammenstellen von Infopost, 
die Gestaltung des Jahresprogramms und vieles mehr ste- 
hen auf ihrem Aufgabenplan. Am meisten gefallen den drei 
Freiwilligendienstleistenden dabei die Außeneinsätze und 
die Arbeit in der Ausstellung. 
Das FÖJ umfasst in der Regel 12 Monate. Noch bis Ende 

August sind Eugenia Hübert, Johanna Petkau und Sophia 
Schmid im Haus der Natur tätig. Auch wenn das FÖJ noch 
nicht beendet ist, ziehen sie bereits jetzt ein positives Zwi- 
schenfazit: „Durch das FÖJ habe ich viel Selbstständigkeit 
gelernt und die Möglichkeit erfahren, mich selbst weiterzu- 
entwickeln. Ich habe viel Zeit gewonnen, um über meinen 
weiteren Weg nachzudenken, und bin offener im Umgang 
mit anderen geworden.“ So Johanna Petkau. Das FÖJ emp- 
fehlen die drei jungen Frauen allen Interessierten weiter. Für 
sie ist es ein Jahr mit vielfältigen Erfahrungen und eine gute 
Gelegenheit, vor dem Studium oder dem Einstieg ins Be- 
rufsleben noch etwas anderes zu machen. 
Wer sich für ein Freiwilliges Ökologisches Jahr im Haus der 
Natur in Beuron interessiert, kann sich ab sofort bewerben. 
Start des FÖJs ist im September. Freiwilligendienstleistende 
erhalten im Haus der Natur Einblick in drei Organisationen: 
das Naturschutzzentrum Obere Donau, den Naturparkverein 
Obere Donau und die Bäuerliche Vermarktung Oberes Do- 
nautal eG. Weitere Informationen unter www.nazoberedo- 
nau.de sowie https://ich-will-foej.de/ oder telefonisch unter 
07466/92800.

 
Freiwilliges Ökologisches Jahr im Haus der Natur in Beuron 
 Foto: Naturschutzzentrum Obere Donau

DEUTSCHE BAHN

Linie RB 30 | DB Regio informiert über nächt- 
liche baubedingte Fahrplanänderungen von 
Montag, 2. März bis Samstag, 21. März 2026
Zeitraum: Montag, 2. März bis Samstag, 21. März 2026 (je- 
weils montags bis freitags von 22:00 Uhr bis 05:00 Uhr) 
Betroffene Linie:
- RB 30 (Basel Bad Bf – Lauchringen)
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen: 
Basel Bad Bf     Waldshut
Ersatzhaltestellen: Basel Bad Bf Bussteig B, Grenzach 
Sparkasse, Wyhlen Hebelschule, Herten, Baden Bahnhofs- 
straße, Rheinfelden (Baden) Busbahnhof, Beuggen Bahnhof, 
Schwörstadt Feuerwehrhaus, Wehr-Brennet Bahnhof, Bad 
Säckingen Busbahnhof, Murg (Baden) Bahnhof, Laufenburg 
(Baden) Sparkasse, Laufenburg (Baden) Ostbahnhof Ein- 
kaufszentrum, Albbruck Bahnhof, Dogern Linde, Waldshut 
Busbahnhof Bussteig 1 
Änderungen in der digitalen Reiseauskunft verfügbar: 
Grund der Bauarbeiten: Vorbereitungsarbeiten zur Elektrifi- 
zierung der Hochrheinbahn 
Bitte beachten Sie, dass es auch an folgenden Tagen zu Ein- 
schränkungen kommt (siehe separate Meldungen):
-   Dienstag, 03. Februar bis Montag, 02. März 2026 (jeweils 

montags bis freitags von 22:30 Uhr bis 06:00 Uhr)
-   Montag, 23. März bis Sonntag, 29. März 2026 (ganztä- 

gig) 
Verbindungsauskünfte – ganz aktuell und individuell: auf der 
Webseite bahn.de und ganz schnell in der App DB Naviga- 
tor.

→                  ← 

www.nazoberedo-
https://ich-will-foej.de/
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DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
BADEN-WÜRTTEMBERG
Gesetzliche Rente - Bis 31. März noch freiwil- 
lige Rentenbeiträge für 2025 einzahlen
Rentenanspruch erwerben und Rente erhöhen 
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversi- 
cherung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglich- 
keit freiwilliger Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein 
eigener Rentenanspruch erworben, erhöht oder eine schon 
bestehende Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente un- 
ter bestimmten Voraussetzungen aufrechterhalten werden. 
Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung für 
2025 können noch bis zum Stichtag 31. März 2026 gezahlt 
werden. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Ba- 
den-Württemberg (DRV BW) hin. 
Wer kann freiwillige Beiträge leisten 
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 
Jahre alt sind – unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – 
freiwillige Beiträge leisten, sofern sie in Deutschland leben 
und nicht bereits pflichtversichert in der gesetzlichen Ren- 
tenversicherung sind. Diese Möglichkeit besteht zudem für 
deutsche Staatsangehörige, die ihren Wohnsitz im Ausland 
haben. Auch wer eine vorgezogene Altersrente bezieht, kann 
bis zum Erreichen des regulären Rentenalters freiwillige Bei- 
träge zahlen. Dies erhöht dann die Rente mit Erreichen der 
Regelaltersgrenze. 
Höhe der freiwilligen Beiträge 
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die 
spätere Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein Anspruch 
auf eine Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und Höhe der 
Beiträge ist innerhalb eines bestimmten Rahmens selbst 
bestimmbar: Auf die Anzahl der bis zu 12 Monatsbeiträge 
kommt es an, wenn Mindestversicherungszeiten für einen 
Rentenanspruch benötigt werden. Hingegen ist die Höhe 
der Beiträge wichtig, wenn die eigenen Rentenansprüche 
gesteigert werden sollen. Die monatliche Beitragshöhe ist 
beliebig zwischen 112,16 Euro und 1.497,30 Euro wählbar. 
Antrag erforderlich 
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein 
Anspruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist 
ein Antrag (Formular V0060) erforderlich. Dieser kann über 
die DRV-Online-Services ausgefüllt und verschickt werden. 
Information 
Mehr Informationen enthält die kostenfreie 
Broschüre„Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie 
kann unter www.deutsche-rentenversicherung.de herunter- 
geladen oder bestellt werden. 
Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen können über die 
DRV-Online-Services mit dem Stichwort V0060 unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0060 on- 
line gestellt werden.

SCHULNACHRICHTEN

Schülermensa

Wochenmenü KW 10
Montag
02.03.2026

Dienstag
03.03.2026

Mittwoch
04.03.2026

Donnerstag
05.02.2026

Menü 1 Hähnchen- 
rahmgu- 
lasch 
in einer 
Geflügelso- 
ße mit 
Stampfkar- 
toffeln 
Joghurt- 
Dessert 
1,7,8, 
11,12

Schlem- 
merfilet 
"Toskana“ 
(Fisch) 
mit Lang- 
kornreis 
und 
Gemüse- 
beilage 
Karotten- 
salat 
4,7,8,11

Geflügelfri- 
kadellen 
Bratensoße 
(würzig), 
Spiralnu- 
deln 
Erbsen- 
Möhren- 
Gemüse 
Dessert 
(7/8) 
laktosefrei, 
1,4,11,12

Spaghetti „Bo- 
lognese" 
aus Bio-Rin- 
derhack dazu 
geriebener 
Emmentaler 
Käse 
Salat mit 
verschiedenen 
Salat-Dres- 
sings (7,8) 
laktosefrei, 
4,11,

Menü 2 
vegeta- 
risch

Spätzle- 
Pfanne 
mit buntem 
Gemüse 
in Kräuter- 
butter- 
soße 
Joghurt- 
Dessert 
1,4,7,8,11

Nudelge- 
müsesuppe 
Milchreis 
mit 
Zimt 
und Zucker 
4,7,8,11

Buchsta- 
bennudeln 
in Gemüse- 
bouillon 
Blaubeer- 
pfannku- 
chen mit 
Vanilleso- 
ße, 
Puderzu- 
cker 
1,4,7,8,11

Spaghetti 
„Italia" 
in Tomaten- 
soße, dazu 
geriebener 
Emmentaler 
Käse 
Salat mit 
verschiedenen 
Salat-Dres- 
sings (7,8) 
laktose- 
frei,4,11,

Wochenmenü KW 11
Montag
09.03.2026

Dienstag
10.03.2026

Mittwoch
11.03.2026

Donnerstag
12.03.2026

Menü 1 Rindfleisch- 
bällchen 
„Köttbullar“ 
mit Preisel- 
beeren 
und Spiral- 
nudeln 
Gurkensalat 
1, 4, 7, 8, 11

Cevapcici 
aus Geflü- 
gel 
mit Lang- 
kornreis 
und Curry- 
Ketchup- 
Soße 
Dessert 
4, 7, 8, 11

Alaska- 
Seelachs im 
Backteig 
mit Dill- 
rahmsoße, 
Pommes 
frites und 
Gemüsebei- 
lage 
Karotten- 
salat 
1, 3, 4, 7, 8

Linsen in 
Soße 
mit Geflü- 
gelwienerle 
und Spätzle 
Pudding- 
Dessert (7, 
8) 
laktosefrei, 
1, 4, 11

Menü 2 
vegeta- 
risch

Buchsta- 
bennudeln 
in Gemüse- 
bouillon 
Pfannku- 
chen 
mit Apfel- 
mus, Zimt 
und Zucker 
1, 4, 7, 8, 11

Bio-Tor- 
telloni mit 
Tomate- 
Mozzarella- 
Füllung 
in Toma- 
tensoße 
„Italia“ 
Dessert 
1,4, 7, 8, 11

Muschel- 
nudeln in 
Gemüse- 
bouillon 
Grießbrei 
mit Erdbeer- 
fruchtsoße, 
Zimt und 
Zucker 
4, 7, 8, 11

Nudeln 
in fruchtiger 
Tomatenso- 
ße „Napoli“, 
Emmentaler 
Käse 
Pudding- 
Dessert (7,8) 
1, 4, 7, 8, 11

Alle Änderungen vorbehalten! 
Für Schüler kostet ein Menü 3,50 €, für Erwachsene 4,00 € 

Essensausgabe im Foyer der Sporthalle: Montag bis 
Donnerstag, von 12.00 Uhr – 14.00 Uhr 

!!Bestellannahme!! 
Für alle in der Mensa-Max-App! 
oder unter: https://mensahaus.de 
Annahmeschluss Mo. – Fr., 18.00 Uhr 

Allergeninformationen 
1 – Eier 8 – Laktose F – mit Farbstoff 
2 – Erdnüsse 9 – Schalenfrüchte A – mit Antioxidati- 

onsmittel 
3 – Fische 10 – Schwefeldioxid N – mit Nitritpökel- 

salz 
4 – Gluten 11 – Sellerie FF – mit Formfleisch 
5 – Krebstiere 12 – Senf SF2 - Haselnuss 
6 – Lupinen 13 – Sesamsamen 
7 – Milch 14 – Soja
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Volkshochschule 
Stadt und Kreis Tuttlingen

Das neue VHS-Programm für das Frühjahr/ 
Sommer Semester 2026 ist da! Es sind noch 
Plätze frei…
Spielend Neues lernen und erleben 
Angeleitete Brettspielgruppe von 6 bis 10 Jahren -  
FERIENKURS 
Brettspiele sind für Kinder weit mehr als nur Unterhaltung. 
Sie haben einen hohen pädagogischen Wert und fördern 
wichtige kognitive, soziale und emotionale Fähigkeiten. 
Die Kursleiterin bietet verschiedene Brettspiele an, die sie 
selbstverständlich auch erklärt, um den Kindern eine vielfäl- 
tige Welt voller Abenteuer und Spaß zu zeigen. Ihnen dabei 
zu helfen, neue Fähigkeiten zu erlernen oder sich weiterzu- 
entwickeln, geschieht dabei spielend. 
IM20002K: für Kinder von 6 bis 10 Jahren 
Ab Donnerstag, 28.05.2026 
immer donnerstags, 2-mal in Folge 
13:00-17:00 Uhr 
Refugium, Schwarzwaldstraße 43, 78194 Immendingen 
Kleingruppe 
Leitung: Kira Dreher 
Gebühr: 46,00 € 
In Kooperation mit Refugium Immendingen 
Generationsübergreifendes Spielen - Spielen für Tole- 
ranz 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren in Begleitung von Oma, Opa 
oder einer anderen erwachsenen Person 
Spiele bieten die Chance, generationenübergreifend und 
generationenverbindend zu wirken. Einen Tag gemeinsam 
mit den Enkeln zu verbringen ist toll, vor allem wenn es da- 
bei noch etwas Neues zu lernen gibt und Inspirationen für 
weitere Spieletage gesammelt werden können. 
Einfach mal PC, Smartphone oder Konsole ausgeschaltet 
lassen, um gemeinsam am Tisch zu sitzen, zu spielen und 
zu lachen. Dies möchten wir in ungezwungener Atmosphäre 
den Kursteilnehmenden näherbringen. 
Die Kursleiterin zeigt und erklärt euch im Rahmen dieses 
Programms verschiedene altersgerechte Spiele mit unter- 
schiedlichen Mechanismen. Es ist bestimmt für jede und 
jeden etwas dabei. 
Anstelle eines Großelternteils ist natürlich auch gerne eine 
Tante, ein Onkel, die Mutter oder der Vater eingeladen, das 
Kind ins Refugium zu begleiten, um tolle neue Spiele zu ent- 
decken, abseits von altbekannten Klassikern wie Monopoly, 
Mensch ärgere dich nicht, UNO und Dobble. 
Für das leibliche Wohl ist mit Kuchen, Kaffee & anderen Ge- 
tränken ebenfalls gesorgt (nicht in der Teilnahmegebühr in- 
begriffen). 
IM20003K: für Kinder von 6 bis 12 Jahren mit einer erwach- 
senen Begleitperson 
Samstag, 07.03.2026, 10:00 - 16:00 Uhr 
Refugium, Schwarzwaldstraße 43, Immendingen 
Leitung: Kira Dreher 
Gebühr: 34,00 € 
++pro Kind mit einer erwachsenen Begleitperson 
In Kooperation mit Refugium Immendingen
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Blood on the Clocktower - Social Deduction
- Mehr als nur ein Spiel für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen 
Blood on the Clocktower ist ein aufregendes Spiel zwischen 
Gut und Böse, ein spannendes Spiel voller Bluffen, Diskutie- 
ren und Rätseln. Schult eure Menschenkenntnis und taucht 
ein in Metaebenen des Verhaltens! 
Worum geht's? Ein Dorf wird von einem Dämon heimge- 
sucht. Der Geschichtenerzähler wurde bereits am Kirch- 
turm aufgespießt. Das Dorf ist entsetzt und versucht den 
Schuldigen zu finden. Schnell ist klar: Unter uns befinden 
sich nicht nur Freunde. So versucht nun das gute Team, den 
Bösewicht zu entlarven, während das böse Team gekonnt 

für Verwirrung und falsche Fährten sorgt. 
In diesem Spiel hat jeder eine geheime Rolle mit besonderen 
Fähigkeiten, die das Spiel verändern und die für die nöti- 
gen Hinweise sorgen, um das Spiel voranzubringen. Wie bei 
ähnlichen Vertretern dieses Spielgenres (Social Deduction) 
wird in einer Tag- und in einer Nachtphase gespielt. Aber an- 
ders als bei dem bekannten Spiel „Werwölfe im Düsterwald“ 
scheiden Spieler nicht aus, sondern tragen die ganze Zeit 
zum Geschehen und zur Aufklärung bei. 
IM20004 
Freitag, 13.03.2026, 18:00 – 22:00 Uhr 
Refugium, Schwarzwaldstraße 43, Immendingen 
Kleingruppe 
Leitung: Kira Dreher 
Gebühr: 25,00 €, Mitglieder: 23,00 € 
In Kooperation mit Refugium Immendingen
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Boardgame Challenge
- Hier sind wirklich alle Skills gefragt für Jugendliche ab 12 
Jahren 
Hier können sich die Kursteilnehmenden in Challenges ge- 
geneinander beweisen. Ähnlich wie bei „Schlag den Raab“ 
oder ähnlichen Formaten dürft ihr hier in ausgefallen Spielen 
gegeneinander antreten und eure ganz individuellen Fähig- 
keiten und Stärken ergründen. Im Sinne eines Circle-Trai- 
nings werden verschiedene Stationen aufgebaut, in denen 
ihr euch 1 gegen 1 im Wettkampf gegeneinander beweisen 
könnt. 
Wir suchen einen neuen Anführer, der unsere Gruppe würdig 
vertreten kann. Welche Fähigkeiten braucht so ein Anführer? 
Ganz klar, er muss Intelligent, stark und ruhig sein und den- 
noch eine schnelle Reaktions- und Auffassungsgabe besit- 
zen. All dies sind Fähigkeiten, die im Alltag oftmals gefragt 
sind, also warum nicht mal im lustigen gemeinsamen Mitein- 
ader diese Fähigkeiten spielerisch ergründen und ausbauen. 
IM20005J: für Jugendliche ab 12 Jahren 
Samstag, 18.04.2026, 16:00 - 20:00 Uhr 
Refugium, Schwarzwaldstraße 43, Immendingen 
Leitung: Kira Dreher 
Gebühr: 24,00 € 
In Kooperation mit Refugium Immendingen
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Blood on the Clocktower - Social Deduction
- Mehr als nur ein Spiel für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen 
Blood on the Clocktower ist ein aufregendes Spiel zwischen 
Gut und Böse, ein spannendes Spiel voller Bluffen, Diskutie- 
ren und Rätseln. Schult eure Menschenkenntnis und taucht 
ein in Metaebenen des Verhaltens! 
Worum geht's? Ein Dorf wird von einem Dämon heimge- 
sucht. Der Geschichtenerzähler wurde bereits am Kirchturm 
aufgespießt. Das Dorf ist entsetzt und versucht den Schuldi- 
gen zu finden. Schnell ist klar: Unter uns befinden sich nicht 
nur Freunde. So versucht nun das gute Team den Bösewicht 
zu entlarven, während das böse Team gekonnt für Verwir- 
rung und falsche Fährten sorgt. 
In diesem Spiel hat jeder eine geheime Rolle mit besonderen 
Fähigkeiten, die das Spiel verändern und die für die nöti- 
gen Hinweise sorgen, um das Spiel voranzubringen. Wie bei 
ähnlichen Vertretern dieses Spielgenres (Social Deduction) 
wird in einer Tag- und in einer Nachtphase gespielt. Aber an- 
ders als bei dem bekannten Spiel „Werwölfe im Düsterwald“ 
scheiden Spieler nicht aus, sondern tragen die ganze Zeit 
zum Geschehen und zur Aufklärung bei. 
IM20006 
Freitag, 08.05.2026, 18:00 – 22:00 Uhr 
Refugium, Schwarzwaldstraße 43, Immendingen 
Kleingruppe 
Leitung: Kira Dreher 
Gebühr: 25,00 €, Mitglieder: 23,00 € 
In Kooperation mit Refugium Immendingen
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Grundlagen des Malens 
Eigene bildnerische Ideen malerisch und gestalterisch um- 
zusetzen, der eigenen Kreativität Raum zu geben, macht 
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Freude. Durch die Vermittlung wichtiger Pinsel-, Spachtel- 
und Maltechniken sowie der Feinheiten des Bildaufbaus 
ermöglicht der Kursleiter jedem Teilnehmenden, ein indi- 
viduelles Werk zu schaffen. Pinsel, Acrylfarben, Leinwand 
(30x50cm) und ein Wasserglas sind mitzubringen. 
IM20516 
Ab Mittwoch, 11.03.2026 
immer mittwochs, 5-mal in Folge 
von 17:00 - 19:15 Uhr 
Schlossschule (vhs-Turm), Jahnstr. 1, Raum 019 
Kleingruppe 
Leitung: Ramulf Bellmann, Absolvent der Hochschule der 
Künste Berlin 
Gebühr: 61,00 €, Mitglieder: 56,00 €
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Feldenkrais 
Die Feldenkrais-Methode ermöglicht durch kleine, achtsa- 
me Bewegungsabläufe auf spielerische Art, eingefahrene 
Bewegungsmuster zu erkennen, davon allmählich abzurü- 
cken und neue, leichtere, effizientere Bewegungsmöglich- 
keiten auszuprobieren und einzusetzen. Anstrengung, Steif- 
heit und Schmerzen verringern sich, die Beweglichkeit und 
damit auch die Freude daran nimmt wieder zu. Mittels ver- 
feinerter Wahrnehmungsfähigkeiten erweitern Sie Ihr Denk- 
und Handlungsverhalten. Bitte eine weiche Matte und ein 
kleines Kissen mitbringen. 
IM30101 
Ab Mittwoch, 25.03.2026 
immer mittwochs, 9-mal in Folge 
von 18:15 – 19:15 Uhr 
Kindergarten St. Josef, Hindenburgstr. 3 
Kleingruppe 
Leitung: Doris Pfaff 
Gebühr: 50,00 €, Mitglieder: 45,00 €
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Yoga 
Yoga kräftigt, hält gesund, macht beweglich und fördert die 
eigene Ruhe, Ausgeglichenheit und Konzentration. Die posi- 
tiven Auswirkungen auf Körper, Geist und Seele sind gleich 
nach der ersten Übungsstunde spürbar. Auch für Anfänger 
geeignet. Langzeitwirkungen werden jedoch nur durch ste- 
tes Üben erzielt. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Wolldecke, Yogamat- 
te, (Meditations-)kissen und rutschfeste Socken 
IM30115: für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet 
Ab Dienstag, 03.03.2026 
immer dienstags 12-mal in Folge 
von 18:00 - 19:15 Uhr 
Hornenberghalle Zimmern, Hornensteigstraße 7 
Kleingruppe 
Leitung: Peter Holler 
Gebühr: 79,00 €, Mitglieder: 74,00 €
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Kundalini Yoga 
Yoga kräftigt, hält gesund, macht beweglich und fördert die 
eigene Ruhe, Ausgeglichenheit und Konzentration. Die posi- 
tiven Auswirkungen auf Körper, Geist und Seele sind gleich 
nach der ersten Übungsstunde spürbar. Langzeitwirkungen 
werden jedoch nur durch stetes Üben erzielt. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Wolldecke, Yogamat- 
te, Kissen und rutschfeste Socken 
IM30121 
Ab Montag, 02.03.2026 
immer montags 15-mal in Folge 
von 17:30- 19:00 Uhr 
Hornenberghalle Zimmern, Hornensteigstraße. 7 
Leitung: Tamara Polonez, Kundalini Yoga Lehrerin (KRI) 
Gebühr: 116,00 €, Mitglieder: 111,00 € 
IM30120 
Ab Montag, 02.03.2026 
immer montags 15-mal in Folge 
von 19:15- 20:45 Uhr 
Hornenberghalle Zimmern, Hornensteigstraße. 7 
Leitung: Tamara Polonez, Kundalini Yoga Lehrerin (KRI) 
Gebühr: 116,00 €, Mitglieder: 111,00 €

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Zumba 
Zumba ist ein dynamisches Tanz-Fitness-Programm, das 
sich aus leidenschaftlichen und explosiven Rhythmen der 
lateinamerikanischen Musik- und Tanzszene zusammen- 
setzt. Dieser Tanz- und Fitness-Trend wurde vom Kolumbia- 
ner Beto Perez entwickelt, der als Choreograf für internatio- 
nale Pop-Stars tätig ist. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Sportschuhe und Ge- 
tränk 
IM30211 
Ab Mittwoch, 25.02.2026 
immer mittwochs 14-mal in Folge 
von 19:15 - 20:15 Uhr 
Sporthalle, Bachzimmerer Str. 25 
Leitung: Yvonne Frank 
Gebühr: 57,00 €, Mitglieder: 52,00 €

Formulare zur Anmeldung für die oben genannten Kur- 
se und Veranstaltungen finden Sie im Programmheft 
der Volkshochschule, welches auch im Bürgerservice 
erhältlich ist, oder auf unserer Homepage unter www. 
immendingen.de/LebeninImmendingen/VHS.

KINDERGARTEN

Katholischer Kindergarten 
St. Josef Immendingen

Spende der Narrenzunft 
Noch vor der Fasnacht sind wir von der Narrenzunft über- 
rascht worden. Für jede Gruppe gab es ein schönes Puzzle 
mit den Immendinger Narrenfiguren. 
Herzlichen Dank dafür.

 
 Foto: Kiga St. Josef

Waldkindergarten Immendingen

Im Wald einen Bären gesichtet
Die Natur fängt an, sich zu verändern, und wir sind mitten- 
drin, dieses mit allen Sinnen hautnah zu erleben. Die Wald- 
kinder hören und sehen die ersten Frühlingsboten. Unter- 
stützt durch gemeinsame Gespräche im Morgenkreis wissen 
die Kinder, welche Tiere aus dem Süden zurückkommen, 
welche Tiere aus der Winterstarre, Winterruhe und Winter- 
schlaf erwachen, und welche Tiere hier bei uns überwintert 
haben. Gemeinsam waren wir uns einig, dass es im Immen- 
dinger Wald keine Bären gibt, die einen Winterschlaf halten 
und daraus erwachen könnten. Um weitere Frühlingsspuren 
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zu finden, machten wir uns auf den Weg durch den Wald. Mit 
offenen Ohren und Augen ist hier und da der Frühling schon 
ein bisschen anzutreffen. Dann machte sich plötzlich in der 
Waldkindergruppe eine Aufregung breit. 
Wir erstarrten alle, aber nicht 
vor Kälte, sondern wir er- 
blickten einen Bären, der al- 
leine an einem Baumstamm 
saß. Wir stellten fest, dass 
unsere These „Im Immendin- 
ger Wald gibt es keine Bä- 
ren“ so nicht mehr stimmte. 
Die Waldkinder überlegten, 
woher der Bär kam, und ob 
er von einem Menschenkind 
vermisst wurde. Zusammen 
beschlossen wir, den Bären 
ins Fundbüro zu bringen, da- 
mit er dort abgeholt werden 
kann. Nachdem das geklärt 
war, machten wir uns wie- 
der auf den Weg, um neue 
unbekannte Abenteuerwege 
zu entdecken. Und im Ent- 
decken sind wir richtig gut, 
denn unser Waldkindergar- 
ten hat die Wegpädagogik 
als Schwerpunkt in ihrer Arbeit. Wir freuen uns auf weite- 
re Entdeckungen und wünschen dem Bären den Weg nach 
Hause zurück.

 

DEUTSCHES ROTES KREUZ 
ORTSVEREIN IMMENDINGEN

DRK erweitert Angebot im Bereich  
der Familienbildung
Der DRK-Kreisverband Tuttlingen lädt Eltern mit Babys und 
Kleinkindern herzlich zu seinen offenen Treffs im Bereich Fa- 
milienbildung ein. Die Treffen finden wöchentlich donners- 
tags und freitags von 9:00 bis 11:00 Uhr statt und bieten 
Raum für Austausch, Begegnung und Unterstützung im Fa- 
milienalltag. In entspannter Atmosphäre können Eltern Kon- 
takte knüpfen, Erfahrungen teilen und Fragen rund um die 
Entwicklung ihres Kindes stellen. Die offenen Treffs werden 
von qualifizierten Fachkräften begleitet. Das Angebot richtet 
sich an Eltern mit Babys und Kleinkindern und ist niedrig- 
schwellig gestaltet – eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Außerdem starten am 04.03.2026 PEKiP Kurse. Hierbei ste- 
hen gemeinsames Erleben, spielerische Bewegungsanre- 
gungen und Austausch unter Eltern im Mittelpunkt. PEKiP 
unterstützt die frühkindliche Entwicklung und stärkt gleich- 
zeitig die Bindung zwischen Eltern und Kind. Die Kurse fin- 
den jeweils mittwochvormittags statt. Weitere Informationen 
und Anmeldungen unter: www.drk-tut.de 
Die Familienbildungsangebote finden in Tuttlingen in der 
Oberamteistraße 9 statt. 
Gemeinsam entdecken, bewegen, lachen und wachsen. 
Weitere Informationen: 
DRK-Kreisverband Tuttlingen 
Mara Wild: 07461-1787-8600 oder mara.wild@drk-tut.de

Jetzt Blut spenden und Reise nach Mailand 
gewinnen
Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die 
einfachste Möglichkeit, um Leben zu retten. Unter allen 
Lebensretter*innen verlost der DRK-Blutspendedienst 
drei exklusive Reisen in die Modemetropole Mailand. 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 
3000 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklas- 
sen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung 
angewiesen. Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine 
Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen 

 Foto: Waldkindergarten

Unfall oder eine Krankheit plötzlich Blut benötigt. Der DRK- 
Blutspendedienst appelliert an alle Unentschlossenen: Es ist 
nie zu spät für die gute Tat. 
Verlosungsaktion: Blut spenden, Koffer packen und Mai- 
land genießen. Unter allen Blutspender*innen verlost der 
DRK-Blutspendedienst vom 23. Februar bis 31. März 2026 
drei exklusive Städtereisen für je zwei Personen nach Mai- 
land. 
So einfach geht’s: Einfach einen 
Blutspendetermin im Aktionszeit- 
raum buchen, Blut spenden und 
danach online an der Verlosung 
teilnehmen. 
Alle Informationen und Teilnah- 
mebedingungen finden Interes- 
sierte unter www.blutspende.de/ 
mailand 
Die Blutspende gehört zu den 
einfachsten und schnellsten gu- 
ten Taten: Benötigt wird maximal 
eine Stunde Zeit, davon dauert 
die reine Blutentnahme nur etwa 
zehn Minuten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Ge- 
spendet werden darf sogar mehrfach im Jahr im Abstand 
von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis zu 
sechsmal innerhalb von 12 Monaten spenden. 
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendediens- 
tes Baden-Württemberg – Hessen, betont: „Besonders für 
neue Spender*innen bietet die erste Blutspende ein wertvol- 
les Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspende erfährt 
man die eigene Blutgruppe – eine Information, die im Notfall 
lebensrettend sein kann.“ Der DRK-Blutspendedienst bietet 
in der Region Hessen und Baden-Württemberg täglich eine 
Vielzahl an Terminen an. 
NÄCHSTER TERMIN in 78194 IMMENDINGEN 
Mittwoch, dem 11.03.2026 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Donauhalle, Bachzimmererstraße 15 
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

VEREINSMITTEILUNGEN

Elias-Schrenk mobil

Pflegeberatung gemäß § 37,3 SGB XI 
Jeden Dienstag von 14:00 - 17:00 Uhr wird in unserer Tages- 
pflege am Schlossplatz 7 eine Beratung für pflegebedürfti- 
ge Menschen und ihre Angehörigen gemäß §37,3 SGB XI 
durch geschulte Fachkräfte angeboten. Kommen Sie ein- 
fach während dieser Zeit vorbei oder vereinbaren Sie einen 
Beratungstermin mit unserer Pflegedienstleitung Manuela 
Drogoin unter 07461 9669-72.

Sozialverband VdK 
Ortsverband Immendingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK Ortsverband, wir 
möchten Sie nochmals recht herzlich zur diesjährigen Jah- 
reshauptversammlung am Sonntag, den 01. März 2026 um 
14:00 Uhr ins Pfarrheim in Immendingen einladen. Um 
Anmeldung unter 0771 14082 wird gebeten. 
Zur Blütenfahrt am Mittwoch, den 08. April und zur 5-tä- 
gigen Gardasee Reise vom 29. April bis 03. Mai 2026 sind 
noch Plätze frei, Anmeldung und Information unter obiger 
Telefon-Nr.

 
Jetzt Blut spenden und 
Reise nach Mailand ge- 
winnen
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Bezirksimkerverein Immendingen 
und Umgebung e.V.

Informationsabend: Folgen der Invasion der Asiatischen 
Hornisse
In Kooperation mit unseren Nachbarvereinen aus Spaichin- 
gen, Trossingen und Tuttlingen sowie dem BUND laden wir 
alle Interessierten herzlich zu einer Informationsveranstal- 
tung über die Ausbreitung und die Folgen der Asiatischen 
Hornisse (Vespa velutina) ein.

 
Werbeflyer Plakat: Imkerverein Tuttlingen

Verband Wohneigentum 
Immendingen
Im Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung sowie einen 
Rückblick auf 70 Jahre Verband Wohneigentum
Liebe Mitglieder,
am Freitag, dem 13. März 2026, um 19:00 Uhr findet un- 
sere diesjährige Jahreshauptversammlung sowie ein Rück- 
blick auf 70 Jahre Verband Wohneigentum in der Aula der 
Schlossschule Immendingen statt.
Nach den üblichen Tagesordnungspunkten möchten wir 
gemeinsam auf 70 Jahre Verband Wohneigentum anstoßen 
und gemeinsam auf besondere Ereignisse zurückblicken.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wer möchte, kann dies 
mit einer Spende unterstützen.
Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Freunde und Gäste. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ursula Löffler
1. Vorsitzende

Angelverein Immendingen

Jahreshauptversammlung Angelverein Immendingen 
1964 e.V.

Sehr geehrte Mitglieder, 
wir möchten Euch recht herzlich zu unserer 
Jahreshauptversammlung einladen, 
welche am 06.03.2026 im Landgasthof 
Kreuz in Immendingen um 20:00 Uhr 
stattfinden wird. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind für 
diese Versammlung vorgesehen:

1.  Begrüßung
2.  Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3.  Jahresbericht durch den 1. Vorsitzenden
4.   Verlesung des letztjährigen Protokolls durch den Schrift- 

führer (nur auf Wunsch)
5.  Berichte des Jugend-, Gewässer- und Hüttenwartes
6.  Kassenbericht des Kassierers
7.  Bericht der Kassenprüfer
8.  Prüfung und Entlastung des Kassierers
9.  Entlastung der Vorstandschaft 
10. Wahl der neuen Vorstandschaft 
11. Ehrungen von Mitgliedern 
12. Anträge
13. Allgemeines, Sonstiges 
Die Anträge und Fangstatistiken bitte schnellstmöglich ein- 
reichen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft des Angelvereins Immendingen 1964 e.V.

Hilfe für Cherson (Ukraine) e.V.

Spendenaufruf 
Aufgrund des nach wie vor anhaltenden Angriffskriegs auf 
die Ukraine werden weiterhin sowohl Geld wie auch Sach- 
spenden benötigt. 
Der Verein „Hilfe für Cherson (Ukraine)“ unterstützt die Men- 
schen direkt in Cherson und möchte dringend benötigte me- 
dizinische Notfallsets in die Ukraine schicken.

 
Krankenschwester nimmt 
Spenden entgegen Fotos: 
Initiativgruppe „Ukrainer im 
Schwarzwald“

 
Bedürftige und Pflegeperso- 
nal übernehmen gespende- 
ten Rollstühle 

Insbesondere werden dringend folgende medizinische Pro- 
dukte in größeren Mengen benötigt:
-   Tourniquets (Abbindesystem zur Blutstillung stark blu- 

tender Extremitätenwunden)
-   Okklusivverband (luft- und wasserdichter Wundverband, 

der Hautareale mit Folien verschließt (z. B. Kunststofffo- 
lie, RUCK-Okklussiv-Pflaster)

-  Steriltücher

 
Vereinslogo Foto: Angelverein 
Immendingen 1964 e.V.
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- Israelischer Verband (oder Kompressionsverband)
-  Taktische Schere
- Nasopharyngealtubus (NPA) (Atemwegsschlauch)
-   Hämostatisches Mittel (Verband oder Gaze) (Schwamm 

für die schnelle Blutstillung)
-  Unsteriler Verband
-  Steriler Verband
-  Wärmedecke (Isotherme Decke) 
Hilfe für Cherson (Ukraine e. V.), 
Vorsitzende Iryna Lierheimer, Amtenhausener Str. 1, 78194 
Immendingen 
Telefon: +49 7462 924028 
E-Mail: hilfe_f_cherson@gmx.de 
Spendenkonten: 
Kreissparkasse Tuttlingen (Deutschland) 
IBAN: DE45 6435 0070 0008 6034 09 
BIC: SOLADES1TUT 
PayPal-Bezahlservice 
hilfe_f_cherson@gmx.de 
Wir sind dankbar für jede Form von Spenden! 
Vielen Dank für die anhaltende Unterstützung!

Landjugendgruppe Ippingen 
im Bund Badischer Landjugend

Rückblick Rosenmontag 
Traditionell starteten wir den Rosenmontag am Mittag mit 
unserer Kinderfasnet. Hierbei suchten wir kleine Supertalen- 
te aus Ippingen. Dieses Jahr konnten sich die Zuschauer 
wieder über einige vorgeführte Programmpunkte freuen. An 
dieser Stelle nochmal ein großes Dankeschön an unsere 
kleinen und hoffentlich zukünftigen Laju-Mitglieder. Wir ha- 
ben uns sehr gefreut, dass die Kinderfasnet dieses Jahr wie 
gewohnt stattfinden konnte.

 
 Foto: Laju Ippingen

Am Abend startete dann unser Rosenmontagsball, der 
dieses Jahr unter dem Motto „Advent, Advent die Fasnet 
brennt“ viele Gäste in die Lindenberghalle lockte. Pascal 
Koßbiel und Manuel Zeller führten an diesem Abend wieder 
souverän und reimend durch das Programm. Dem Publikum 
wurden verschiedene Programmpunkte geboten. Zunächst 
gab es einen Wichtel-Strumpfhosen-Tanz, daraufhin folgte 
eine gesangliche Showeinlage von „Maria und Josef“. Der 
durstige Engels-Chor trug Lieder vor und auch eine Ab- 
ordnung des Musik- und Trachtenvereins Öfingen sorgte 
für gute musikalische Unterhaltung. Beim Dorfgeschehen 
erfuhr das Publikum vom Nikolaus und seinem Gefährten 
Knecht Ruprecht die ein oder andere lustige Geschichte ei- 
niger Landjugendmitglieder aus dem vergangenen Jahr. 
Das Highlight des Abends war wie immer unser gemeinsa- 
mer Tanz, bei dem zuerst die Mädels zu weihnachtlichen 
Liedern tanzten. Daraufhin folgte der Männertanz. Unsere 
Jungs lieferten auch dieses Jahr wieder eine unterhalten- 
de Performance mit einigen akrobatischen Elementen ab. 
Zum Schluss standen alle Akteure auf der Bühne für den ge- 
meinsamen „Glühwein-Abschlusstanz“. Nachdem dann die 
Narrenbaumverlosung stattgefunden hatte, öffnete die Bar 

und es wurde bis in die frühen Morgenstunden gefeiert. Wir 
möchten uns auf diesem Wege nochmals bei allen Akteu- 
ren und Helfern, sowie dem zahlreichen Publikum bedanken 
und freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr.

Einladung zur Generalversammlung 
Die Landjugend Ippingen lädt alle Mitglieder recht herzlich 
zur diesjährigen Mitgliederversammlung am Samstag, dem 
07. März 2026, um 20:00 Uhr in das Gasthaus „zur Flamme“ 
in Bachzimmern ein. Die Versammlung umfasst folgende 
Punkte:
1.  Begrüßung
2.  Feststellung der Satzungsmäßigkeit der Versammlung
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht des Kassierers
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Neuwahlen
8.  Ehrungen
9.  Vorschau auf 2026 
10. Anträge und Wünsche 
Wir freuen uns darauf, viele von Euch bei unserer Jahres- 
hauptversammlung begrüßen zu dürfen. 
Die Vorstandschaft

Musikverein Hattingen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 27. 
Februar 2026 
Zur diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung des 
Musikvereins Hattingen e. V. laden wir alle Mitglieder, Freun - 
de und Interessierte herzlich ein. 
Unsere Mitgliederversammlung findet am Freitag, 27. Feb- 
ruar 2026, um 19.00 Uhr in der Witthohhalle in Hattingen 
statt. 
Unsere Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung der Teilneh- 

mer durch den ersten Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des ersten Vorsitzenden
4. Bericht des Jugendausschusses
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten und Entlastung der Vor- 

standschaft
8. Wahlen
9. Ehrungen 
10. Vorschau auf das Jahr 2026 
11. Anträge und Verschiedenes 
Wir bitten um Beachtung, dass Anträge zur Ergänzung der 
Tagesordnung bis spätestens zum 20. Februar 2026 beim 
ersten Vorsitzenden Claus Schmid eingegangen sein müs- 
sen. 
Ihr Musikverein Hattingen

Narrenverein Hattingen

Wir sagen DANKE!!! 
Vielen Dank für eine tolle Fasnacht 2026. 
Ein besonderer Dank geht an den Musikverein Hattingen 
für die musikalische Begleitung über die närrischen Tage, 
der Feuerwehr Hattingen für die Umzugsabsicherung, die 
Sicherheitswachen und die grandiose Bewirtung an unse- 
rem Kärrelerennen, dem Jugendclub Hattingen für die Be- 
wirtung unseres Rucksackvesper und allen Vereinsmitglie- 
dern und Vereinsfreunden, die durch ihren Arbeitseinsatz 
vor, während und nach den Veranstaltungen aktiv mitgehol- 
fen haben. 
Ein besonderes Dankeschön an die Schöntalhasen Hint- 
schingen für Euren Besuch an unserem Sonntagsumzug. 
Euer Narrenverein Hattingen e. V.
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Umzug Liggeringen 2026 Foto: Michaela Wrobel

Landjugendgruppe Mauenheim 
im Bund Badischer Landjugend

Nachruf 
Die Landjugend Mauenheim nimmt Abschied von ihrem 
Gründungsmitglied 

Manfred Bender 
Wir bedanken uns für die Unterstützung der Landjugend 
in all den Jahren. 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Frau Erika, sei- 
nen Kindern und Enkeln. 
Die Mitglieder der Landjugend Mauenheim 

Februar 26, Mauenheim

NV Hintschingen, Schöntalhasen 
Fanfarenzug seit 1968

Rückblick Fasnet 2026 
Auf viele stimmungsvolle Veranstaltungen und närrische Hö- 
hepunkte kann der Narrenverein in der Fasnet 2026 zurück- 
blicken. 
Den Auftakt machten die Steißlinger Narrentage, wo wir bei 
schönstem Wetter an einem gut besuchten Umzug teilnah- 
men. Anschließend ließ man den Tag gemütlich im Gasthaus 
Mägdeberg ausklingen. 
Am darauffolgenden Samstag fand der gut besuchte Hasä- 
Samschtig bei bestem Fasnetswetter mit Hasä- und Häsle- 
tanz statt, gefolgt vom Seenarrentreffen in Liggeringen am 
Sonntag. 
Unsere diesjährige Dorffasnet stand unter dem Motto „Tiere, 
Pflanzen, Trolle, Feen – im Hintschinger Zauberwald gibt’s 
viel zu sehn!“. 
Der Schmotzige Donnerstag begann mit einem gut besuch- 
ten Frühstück. Wir trotzten dem durchwachsenen Wetter, 
und sowohl beim Narrenbaum stellen als auch beim Hemd- 
glonker-Umzug waren viele Besucher vor Ort. Abends wur- 
de noch bei guter Bewirtung im Rebstock gefeiert. 
Beim Bunten Abend am Freitag standen zahlreiche Ehrun- 
gen im Mittelpunkt. Für 20 Jahre Vereinszugehörigkeit wur- 
den Rebecca Elsäßer, Torsten Elsäßer, Anja Zeller, Carolin 
Jahnke, Ronny Bausch und Stefan Elsäßer von Landvogt 
Raily Mink geehrt. Weitere Auszeichnungen für 25 Jahre er- 
hielten Evelyn Münzer, Anita Elsäßer und Andreas Wöhrle, 
das 30-jährige Jubiläum hatte Michael Vetter. 10 Jahre dem 
Verein angehörig sind Carmen Keller und Alice Lehmann, 
außerdem wurde Catherine Krukenberg von Vorständin Mar- 
lies Aschmann geehrt. 
Der Hasenorden wurde von Marlies ebenfalls an Raily Mink 
verliehen, der sich in diesem Jahr als Landvogt verabschie- 
dete. Marlies selbst wurde für ihre 35-jährige Tätigkeit als 
1. Vorstand seitens der Vorstandschaft eine kleine Urkunde 
verliehen. 
Für ihre Dienste und gewissenhafte Arbeit als Schriftführer 
in den letzten 9 Jahren bedankte sich Marlies Aschmann bei 
Günther Kehm. Danke an dieser Stelle für deine tollen Be- 
richte!

Passend zum Motto „Zauberwald“ sorgte ein buntes Pro- 
gramm mit Narrengericht, Sketchen und Geschichten aus 
dem Dorfgeschehen für beste Unterhaltung. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause am Samstag nahmen 
wir am Fasnet-Sonntag am Umzug in Hattingen teil.

Unser Fanfarenzug auf der Bühne in Hattingen Fotos:R. Saur

Den Höhepunkt der Dorffasnet war der Fasnet-Zieschtig mit 
dem traditionellen Scheesenrennen, das dieses Jahr vom 
SWR gefilmt wurde. So viele bunte und kreative Scheesen 
wie schon lange nicht mehr traten in 4 Gruppen gegenei- 
nander an. Zuschauer aus nah und fern am Straßenrand 
feuerten die TeilnehmerInnen bei Kopf-an-Kopf-Rennen an, 
musikalisch hat uns die Musikkapelle aus Kirchen-Hausen 
begleitet. An dieser Stelle ein großes Dankeschön auch an 
die Sparkasse Engen-Gottmadingen für die Unterstützung 
und Bereitstellung der Banner und Preise.

Teilnehmer vom Schesenrennen 2026

Viele Besucher kamen auch zur Kinderfasnet mit Tänzen 
sowie zum gemeinsamen Mittagessen. Am Abend schaute 
man zusammen den Fernsehbeitrag vom Vormittag an. 
Mit dem Fällen des Narrenbaums am Aschermittwoch en- 
dete eine rundum gelungene und stimmungsvolle Fasnet. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, 
den Aktiven vor und hinter den Kulissen sowie allen Be- 
suchern und Unterstützern, die zum Gelingen der Fasnet 
beigetragen haben. 
Und ihr wisst ja - s´goht dagege!

Frauentreff 
Kirchen-Hausen/Hintschingen

Einladung zum Weltgebetstag am 06.03.2026 
Mit dem Titel „Nigeria – kommt bringt eure Last!“ haben 
Frauen aus Nigeria den Weltgebetstag vorbereitet. Am 
Freitag,den 06.03.2026, um 18.30 Uhr findet dieser in Kir- 
chen-Hausen in der Kirche St. Marien statt. Hierzu möch- 
ten wir alle Frauen der Kirchengemeinde Hl. Dreifaltigkeit 
Donaueschingen herzlich einladen. Danach werden wir den 
Abend im Gasthaus Sternen gemütlich ausklingen lassen. 
Auf euer Kommen freuen wir uns! 
Die Vorstandschaft
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Verein zum Erhalt der kirchlichen Gebäude in 
Hattingen

Wir sagen „Danke!“ nach gelungenem Frühschoppen 
Zum ersten Mal in unserer noch jungen Geschichte haben 
wir am Fasnetssamstag im Hattinger Pfarrheim einen närri- 
schen Frühschoppen ausgerichtet, um den Erlös dem Erhalt 
der Brunnenkapelle zukommen zu lassen. Wir durften uns 
über ein bestens gefülltes Pfarrheim freuen und alles, was 
sich noch an Plätzen anbauen ließ, erweitern. Von Herzen 
sagen wir daher Danke an:
• Monika Hensler und Gerline Leiber für den herrlichen 

Kartoffelsalat,
• die Jungen Fidelen Hattinger, die nicht nur alle Gäste 

bestens musikalisch unterhielten, sondern uns sogar 
noch eine Spende zukommen ließen,

• die Hattinger Jungmusiker um Katja Muscheler für den 
imposanten Einmarsch und den tollen Auftritt,

• den Familien Dieter Schmid und Claus Schmid für die 
Belieferung mit schmackhaften Speisen,

• allen Helfern für ihren Einsatz,
• dem Narrenverein für die Aufnahme in den Hattinger Fas- 

nets-Fahrplan,
• allen Gästen für die Unterstützung und die schönen ge- 

meinsamen Stunden!

SPORTNACHRICHTEN

TV Immendingen 1882 e.V.

Dancing Souls zu Gast in Nendingen 
Die Tanzgruppe Dancing Souls war am Fasnachtsdienstag 
in Nendingen bei der Kinderfasnet eingeladen. Dort duften 
sie Teil des Programms für Kinder und Familien sein und ih- 
ren Tanz aufführen. Die Gruppe hat sich sehr über die Ein- 
ladung gefreut und hat viele positive Rückmeldungen zu ih- 
rem Auftritt erhalten.

 

 
 Fotos: Dancing Souls

SV 1920 TuS 
Immendingen e.V.

Fußballnachrichten 
Aktive 
SC Bankholzen Moos – SV TuS Immendingen  2:3 
Freundschaftsspiel 
KF Shqiponja Tuttlingen – SV TuS Immendingen 2  4:2 
Freundschaftsspiel

Die nächsten Spiele: 
Samstag, 28.02.2026 
SG Liggeringen / Gütt. – SV TuS Immendingen 
Freundschaftsspiel 
16:00 Uhr 
Sonntag, 01.03.2026 
SV Wurmlingen 2 – SV TuS Immendingen 2 
Freundschaftsspiel 
12:30 Uhr 
Mittwoch, 04.03.2026 
FC Hausen vor Wald – SV TuS Immendingen 2 
Freundschaftsspiel 
19:00 Uhr 
Jugend 
C1 Jugend – SC 04 Tuttlingen  3:2 
Freundschaftsspiel 
SV Seitingen Oberflacht - C2 Jugend  7:2 
Freundschaftsspiel

Die nächsten Spiele: 
Samstag, 28.02.2026 
SGM Aichhalden Rötenberg – C1 Jugend 
Freundschaftsspiel 
14:00 Uhr 
C2 Jugend – JGV Oberes Donautal 
Freundschaftsspiel 
16:00 Uhr 
Sportplatz Geisingen 
Sonntag, 01.03.2026 
JFV Singen 2 – A Jugend 
Freundschaftsspiel 
14:00 Uhr 
B-Jugend – SG Mühlhausen 
Freundschaftsspiel 
13:00 Uhr 
Sportplatz Möhringen 
Wir wünschen den Mannschaften viel Erfolg. 
Weitere Fußballinformationen unter: 
www.svimmendingen.de

IM

MENDINGEN e.V
.

19 62
KEGELSPORTCLUB

KSC Immendingen e.V.

13. Spieltag Saison 2025/26 
Weidenstetten -KSC Frauen 1  5:3 (3040 : 3053) 
Am vergangenen Wochenende ging es für die Frauen schon 
vorzeitig um den Abstieg. Es spielten Platz 10 gegen Platz 9. 
Von den vorherigen Spielen in Weidenstetten war man schon 
vorgewarnt, jedoch war man doch überrascht, wie die neu 
umgebaute Bahn zu spielen ist. Daniela und Silke taten sich 
extrem schwer und so war man nach dem Startpaar schon 
100 Holz im Rückstand. Wieder mal hat dich aber gezeigt, 
dass auch so ein Vorsprung einzuholen ist. Nicole und Heike 
machten beide ihren Punkt und holten fast den gesamten 
Rückstand auf. Tagesbeste wurde sogar unserer Christine 
mit 565 Holz. So wurde es zum Schluss wirklich ein Herz- 
schlagfinale und der letzte Wurf entschied das Spiel. Leider 
waren wir mal wieder nicht die Glücklicheren und verloren 
das Spiel mit 13 Holz.
Kegler Holzzahl SP MP
Silke Schuler 484 1:3 0
Daniela Eiche 481 0:4 0
Nicole Speck 520 4:0 1

www.svimmendingen.de
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Herzog Heike 494 3:1 1
Christine König 565 2,5:1,5 1
Silke Schätzle 496 1:3 0

KSC Männer 1 – KCH 90 Eisenbach  6:2 (3393:3067) 
Gegen das Schlusslicht der Liga tat man sich lange Zeit 
schwer. Zu Beginn konnte Markus mit 557 Holz seinen MP 
sichern, Max unterlag jedoch 1:3 und konnte seinen Punkt 
nicht gewinnen. Im Mittelpaar spielte Markus mit 579 Holz 
eine klasse Holzzahl und durfte seinen MP mitnehmen. Dann 
ging das Schlusspaar auf die Bahn. Denis glänzte ein weite- 
res Mal mit neuem Bahnrekord von 656 Holz!!! Auch Manuel 
erspielte mit 538 Holz einen weiteren MP. So gewannen die 
Männer doch noch ganz eindeutig und marschierten selbst- 
bewusst auf die Meisterschaft zu.
Kegler Holzzahl SP MP
Markus Egle 557 2:2 1
Max Schlesinger 524 1:3 0
Dominik Schmitt 539 2:2 0
Markus Großmann 579 3;1 1
Manuel Kehm 538 2:2 1
Denis Kovacic 656 4:0 1

 
 Foto: KSC Immendingen

KSC Männer 2 – Post SV Villingen X1  1:7 (3085:3185) 
Leider gab es für die 2. Männermannschaft an diesem Wo- 
chenende nichts zu holen. Man verlor das Heimspiel gegen 
den Tabellendritten und gleichzeitig die Tabellenführung. 
Andreas Bauer startete noch vielversprechend mit 549 Holz 
und holte seinen Mp. Dies sollte aber der einzige Punkt blei- 
ben. Alle anderen Spieler taten sich an diesem Spieltag eher 
schwer und so gewannen die Gäste dieses Spiel.
Kegler Holzzahl SP MP
Andreas Bauer 549 3:1 1
Rainer Großmann 488 2:2 0
Ingo Haß 507 2:2 0
Erich Zirkel 496 1:3 0
Horst Götz 524 1:3 0
Harald Schmitt 521 0:4 0

ESV Villingen X1 – KSC X1  2:6 (2937:2798) 
Nach langem Warten (Spiel begann erst 1 ½ Stunden später) 
wegen eines Stromausfalls ging es gut erholt in die Partie. 
Horst setzte gleich zu Beginn eine Duftmarke von 551 Holz 
und auch Adrian machte mit 496 Holz ein tolles Spiel. In der 
Mitte musste man leider beide Punkte dem Gegner überlas- 
sen. Das Schlusspaar holte dann aber noch beide MP für 
den KSC und so gewannen sie das Spiel souverän mit 6:2 
MP.
Kegler Holzzahl SP MP
Horst Götz 551 4:0 1
Adrian Münzer 496 2:2 1
Karlheinz Reichle 438 2:2 0
Jennifer Bauer 464 2:2 0
Günter Kehm 481 3:1 1
Christina Eiche 507 4:0 1

KSC X2: Das Spiel wurde abgesagt. Der Gegner von Un- 
terkirnach hat seine Mannschaft vom Spielbetrieb zu- 
rückgezogen.

Nachtrag: 
Frauen scheiden aus dem SKVS Pokal aus 
Nach einem eher schwachen Auftritt ist man überraschen- 
derweise gegen Waldkirch und Unterharmersbach ausge- 
schieden. Es wurden an diesem Tag sehr hohe Holzzahlen 
der Gegner gespielt und so war man recht schnell auf dem 
3. Platz zu finden. Da von 3 Mannschaften nur zwei weiter- 
kommen konnten, war man ausgeschieden.
1. Platz SKC Unterharmersbach 50 Punkte 2290 Holz
2. Platz SKV Waldkirch  50 Punkte 2281 Holz
3. Platz KSC Immendingen 45 Punkte 2126 Holz 
 Daniela Eiche     536 Holz  10 Punkte 
 Silke Schätzle     521 Holz  11 Punkte 
 Christine König     518 Holz  10 Punkte 
 Heike Herzog/ Jenny Bauer 551 Holz  14 Punkte

Vorschau 14. Spieltag 
Am 14. Spieltag kommt es zu folgenden Begegnungen: 
Heimspiele in der Hauserei 
Sonntag,01.03.2026 um 13.00 Uhr 
KSC Frauen – FC Seeshaupt 
Da man nun nicht mehr viel zu verlieren hat, kann man recht 
befreit das nächste Heimspiel angehen. Die Frauen von 
Seeshaupt haben eine weite Anreise und liegen derzeit auf 
einem sehr guten 3. Tabellenplatz. Dennoch sind wir hoch- 
motiviert die letzten Spiele noch einmal richtig anzugreifen. 
Auswärtsspiele 
Samstag, 28.02.2026 um 12.30 Uhr 
KSC Dittishausen – KSC Männer 1 
In diesem Spiel gilt es noch einmal, alle Kräfte zu bündeln. 
Der KSC Dittishausen ist auf dem 2. Tabellenplatz zu finden 
und will ganz sicher den Tabellenführer herausfordern. Die 
Bahnen in Oberbränd und die Spieler aus Dittishausen dür- 
fen nicht unterschätzt werden. Sollte dieses Spiel gewonnen 
werden, ist man der Meisterschaft ziemlich nahe. 
Sonntag, 01.03.2026 um 15.30 Uhr 
Alle 9 Bräunlingen – KSC Männer 2 
Auch die zweite Mannschaft darf am Wochenende nach 
Oberbränd in die Linde. Obwohl die Bräunlinger derzeit auf 
dem vorletzten Tabellenplatz stehen, muss man gut vor- 
bereitet in das Spiel gehen. Die letzten Spiele sollte man 
schnell vergessen, um wieder angreifen zu können.

Sportverein Hattingen
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Öffnungszeiten Clubheim 
Freitag:   20:00 Uhr 
Samstag:  15:15 Uhr 
Sonntag:   10:00 Uhr

RSV Edelweiß Mauenheim

Radlerball in Mauenheim:  
Sportliche Götter und göttliche Sportler 
Am Rosenmontag verwandelte sich Mauenheim in eine 
sportliche Hochburg der guten Laune. Nach dem Kinder- 
umzug zur Alpenblickhalle führten Anouk, Marie sowie Zoé 
gekonnt durch das abwechslungsreiche Programm. Den 
sportlichen Auftakt machte das Mädchenturnen unter der 
Leitung von Julia und Stefanie, das das Publikum mit einer 
akrobatischen Show begeisterte. Daraufhin versprühte der 
Jungensport von Dirk und Günther rasantes Eishockey-Flair. 
Den stimmungsvollen Abschluss des Nachmittags bildete 
der „Gute Laune“-Tanz des Eltern-Kind-Turnens von Vivien 
und Angela, bevor sich alle Nachwuchstalente mit einer vom 
RSV spendierten Portion Pommes stärken durften.



Nummer 9 
Freitag, 27. Februar 202620

 
 Fotos: RSV Mauenheim

Am Abend rief Dirk beim legendären RSV-Radlerball feierlich 
die „weltbesten Spiele“ von Mauenheim aus. Die abendli- 
chen Meisterleistungen ließen keine Wünsche offen und 
reichten von den göttlichen Sportmädels bis hin zu einer hu- 
morvollen Zeitreise der Miloš-Gruppe durch die antike Göt- 
terwelt. Für Erstaunen sorgten zudem die Mittwochsradler, 
die synchron durch den Bodensee schwammen.
Für die größten Lacher des Abends sorgte die olympische 
Siegerehrung durch die Landjugend. Daran knüpften Sonja 
und Kathrin nahtlos an: Als resolutes Putz-Duo schrubbten 
sie nicht nur die Bühne blitzblank, sondern nahmen dabei 
zugleich das Dorfgeschehen des vergangenen Jahres ge- 
hörig durch die Mangel. Direkt im Anschluss leiteten Micha- 
el und Ralf vom Ortschaftsrat, zusammen mit Kim von der 
Landjugend die traditionelle Narrenbaumverlosung.

 

Ein solches Event gelingt jedoch nur durch einen heraus- 
ragenden Zusammenhalt. Neben dem großen Dank an alle 
treuen Helferinnen und Helfer gilt ein ganz besonderes Lob 
jenen Engagierten, die am Dienstagmorgen zusätzlich zum 
Aufräumen erschienen sind. Musikalisch lief dank Lorenz 
und Daniel von der Landjugend alles auf höchstem Niveau. 
Ein herzlicher Dank gebührt zudem dem Ortschaftsrat für 
die Ausrichtung der Narrenbaumverlosung sowie Miloš, der 
mit seinem hervorragenden Gulasch für eine olympiareife 
Stärkung sorgte. Passend dazu geht ein weiteres großes 
Dankeschön an die Gemeinde Immendingen für die neue 
Küche in der Halle: Deren exzellente Abluftanlage hat in die- 
sem Jahr souverän dafür gesorgt, dass sämtliche Essensge- 
rüche sofort und spurlos abtransportiert wurden.

Mauenheim hat damit einmal mehr olympisches Gold im ge- 
meinsamen Feiern gewonnen.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Pfarrei Heilige Dreifaltigkeit Donaueschingen 
Außenstelle Immendingen-Möhringen

 

Außenstelle Immendingen-Möhringen 
St. Peter und Paul, Immendingen 
St. Gallus Zimmern, 
St. Bartholomäus Mauenheim, 
St. Priska Ippingen, 
St. Theopont und Synesius Hattingen, 
St. Andreas Möhringen, 
St. Jakobus Eßlingen

Bachzimmerer Str. 2a, 78194 Immendingen 
Tel.: 07462 6289 
E-Mail-Adresse: 
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 
www.kath-immendingen-moehringen.de 
Bankverbindung: 
Sparkasse Engen-Gottmadingen 
IBAN:   DE97 6925 1445 0005 1050 10 
SWIFT-BIC: SOLADES1ENG

Seelsorgeteam: 
Leitender Pfarrer 
Pfarrer Fabian M. Schneider 
pfarrer.schneider@kath-donaueschingen.de 
Pfarrer Axel Maier, Kooperator 
maier@kath-immendingen-moehringen.de 
Tel.: 07462 6289 
Pfarrer Thomas Denoke, Subsidiar 
Pfarrbüro Immendingen 
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de 
Tel.: 07462 6289 
Pfarrbüro Möhringen 
moehringen@kath-immendingen-moehringen.de 
Tel.: 07462 269382

Sekretärinnen: 
Katrin Mink, Kornelia Schlesinger, Iris Kleiner, Regina Graf

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag,  8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Dienstag,  geschlossen
Mittwoch, 8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Donnerstag, 16:00 Uhr - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Möhringen 
Vorübergehend geschlossen!

Redaktion des Mitteilungsblattes 
Bitte senden Sie alle Mitteilungen für das Gemeindeblatt bis 
Dienstag, 10:00 Uhr, an 
info@kath-immendingen-moehringen.de.

 
Foto: www.kath- 
immendingen-mo- 
ehringen.de

www.kath-immendingen-moehringen.de
www.kath-


Nummer 9 
Freitag, 27. Februar 2026 21
Bitte bestellen Sie Messgedenken 3 Wochen vor dem 
gewünschten Datum.

Bekanntgabe Termine Erstkommunion 2027 
Bereits jetzt, noch bevor wir die diesjährige Erstkommunion 
gefeiert haben, erhalten wir Nachfragen für die Termine zur 
Erstkommunion im nächsten Jahr 2027. Vom momentanen 
Standpunkt aus kann noch keine letztgültige Aussage mit 
Gewähr gemacht werden, doch es ist mit sehr großer Wahr- 
scheinlichkeit davon auszugehen, dass die Erstkommunion 
2027 wie folgt gefeiert wird: 
Sonntag, 04.04.2027, 10:00 Uhr, in Möhringen (eine ge- 
meinsame Feier für die Kinder aus Eßlingen und Möhringen) 
Sonntag, 11.04.2027, 10:00 Uhr, in Immendingen (eine 
gemeinsame Feier für die Kinder aus Hattingen, Ippingen, 
Immendingen, Mauenheim, Zimmern) 
Der Informations-Elternabend für alle Eltern des Erstkom- 
munion-Jahrgangs 2027 findet am Di., 29.09.26, um 19:00 
Uhr, im Pfarrheim in Immendingen (Allemannenweg 3) statt. 
Alle weiteren Termine für die Vorbereitung werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
Viele Grüße an alle künftigen Erstkommunion-Familien 
Pfarrer Axel Maier

„Der etwas andere Gottesdienst“ 
Einladung zur Wortgottesfeier am 08.03.26 um 10.30 Uhr! 
Wir hören im Evangelium, wie Jesus zu einer samaritani- 
schen Frau am Brunnen spricht und sie um Wasser bittet. 
Ungewöhnlich deshalb, weil Juden in der damaligen Zeit 
nicht mit Samaritern Kontakt pflegten. Kennen wir selbst 
solche Situationen, in denen wir Begegnung und Annähe- 
rung vermeiden? 
… wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm geben wer- 
de, wird niemals mehr Durst haben ... was meint Jesus mit 
dieser Aussage? 
Wir freuen uns auf eine gemeinsame Zeit mit Dir/Ihnen, in 
der wir uns inspirieren lassen, Kraft und Hoffnung tanken 
für unseren Alltag. Kommt einfach dazu, alle sind herzlich 
willkommen! 
Euer Wortgottesfeier-Team

Ökumenischer Kinder-Bibel-Erlebnis-Tag am 14.03.2026 
Anmeldeschluss: 28. Februar 2026 
entweder im katholischen Pfarrbüro unter Tel.-Nr. 
07462/6289 oder per E-Mail: Immendingen@kath-immen- 
dingen-moehringen.de oder im evangelischen Pfarrbüro per 
E-Mail: Andrea.Voeckt@elkw.de.

Tauftermine in Immendingen-Möhringen 
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung. 
Sonntag, 22.03.26 11.45 Uhr Möhringen

Wochenendgottesdienste auf einen Blick
Sa., 28.02. Möhringen 18.30 Uhr Messfeier

Eßlingen 18.30 Uhr Messfeier
So., 01.03. Immendingen 10.30 Uhr Messfeier

Zimmern 10.30 Uhr Messfeier
Donaueschin-
gen St. Johann

17.20 Uhr
18.00 Uhr

Rosenkranz-
gebet 
Messfeier, 
Pfarrer Ewald 
Billharz

Kath. Pfarrgemeinde 
St. Peter und Paul 
Immendingen

St. Peter und Paul, Immendingen 1. März - 8. März 2026 
So., 01.03.26 - 2. Fastensonntag 
10.30 Messfeier 
   Im Gedenken an Ewald u. Gertrud Fässle u. verst. An- 

geh. d. Fam. Fässle-Wöhrle, Ruth van Endern 
Mi., 04.03.26 
9.00 Messfeier und Anbetung 
Sa., 07.03.26 
18.30 Wort-Gottes-Feier

Kath. öffentliche Bücherei Immendingen 
Öffnungszeiten: 
Montag,   16.30 bis 18.30 Uhr 
Mittwoch,  16.30 bis 18.30 Uhr 
Neue Bilder- und Jugendbücher aus beliebten Reihen: Drei 
Kids, Gregs Tagebuch, Lotta Leben. 
Guinness World Records 2026. 
Romane von Anne Stern, Corina Bomann, Jojo Moyes u. a. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Kontakt: 07462/6766

Kath. Pfarrgemeinde St. Gallus 
Zimmern

So., 01.03.26 - 2. Fastensonntag 
10.30 Messfeier 
   Im Gedenken an Josefine Heizmann, Thomas Barth, 

Hubert Lehmann 
  Anschl. Gemeindeversammlung 
Öffnungszeiten der Kirche St. Gallus in Zimmern 
Die Kirche ist am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen 
jeweils von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. 
Herzliche Einladung zur Zimmerer Gemeindeversamm- 
lung am So., 01.03.26 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder der Ge- 
meinde St. Gallus Zimmern, liebe Jugendliche, liebe Vor- 
standschaften unserer Gruppierungen und Vereine, 
seit dem 01.01.2026 gehören wir zur Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit 
Donaueschingen! Obwohl es in den neuen Strukturen neue 
Zuständigkeiten und Verantwortlichkeiten gibt, bleibt das 
konkrete Leben von Kirche und Gemeinde, nach wie vor, 
eine elementare Aufgabe vor Ort. Im Blick auf die zukunfts- 
fähige Entwicklung des kirchlichen Lebens in unserer Ge- 
meinde kommt dem Gemeindeteam vor Ort eine besondere 
Aufgabe und Bedeutung zu. In einem Auszug aus der Sat- 
zung für Gemeindeversammlungen heißt es: „Die Gemein- 
deversammlung erörtert Ideen und Fragen des kirchlichen 
Lebens vor Ort, macht Anregungen und Vorschläge. Sie 
entscheidet über das Zustandekommen, den Beginn und 
die Dauer des Gemeindeteams und stellt deren Auflösung 
fest“. Aus diesem Grund halten wir im Anschluss an die 
Hl. Messe am So., 01.03.26, um 10:30 Uhr, im Pfarrhaus 
in Zimmern eine Gemeindeversammlung ab, zu der ich Sie 
und Euch alle herzlich einlade. Sie dient dem Informations- 
austausch, der Begegnung, dem gemeinsamen Überlegen 
und der Bildung eines künftigen neuen Gemeindeteams, 
das ab dem 01.07.26 seine Tätigkeit aufnehmen soll. 
Alle Gemeindemitglieder, alle Gruppierungen, alle Interes- 
sierten, Jung und Alt, sind zur Gemeindeversammlung herz- 
lich eingeladen. Es würde mich sehr freuen, wenn es einen 
fruchtbaren Austausch, gute Begegnungen und auch in Zu- 
kunft wieder ein engagiertes Gemeindeteam geben wird. 
gez. Pfarrer Axel Maier

Kath. Pfarrgemeinde 
St. Bartholomäus 
Mauenheim

Do., 26.02.26 
18.30 Totenrosenkranz 
  für Manfred Bender 
Fr., 27.02.26 
14.00 Seelenamt
  für Manfred Bender, anschließend Beerdigung 
Fr., 06.03.26 
17.00 Rosenkranz 
17.30 Messfeier 
So., 08.03.26 3. Fastensonntag 
10.30 Messfeier 
   Im Gedenken an Mathilde und Kurt Leiber, Johanna 

und Erich Sterk, Monika Kraft, Emil und Richard Sterk, 
Otto und Gertrud Riedmüller, Maria und Gebhard 
Münzer 

  Anschließend Gemeindeversammlung
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Herzliche Einladung zur Mauenheimer Gemeindever- 
sammlung am 08.03.26 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder der Ge- 
meinde St. Bartholomäus Mauenheim, liebe Jugendliche, 
liebe Vorstandschaften von Gruppierungen und Vereinen, 
Seit dem 01.01.2026 gehören wir zur Pfarrei Hl. Dreifaltig- 
keit Donaueschingen! Obwohl es in den neuen Strukturen 
neue Zuständigkeiten und Verantwortlichkeiten gibt, bleibt 
das konkrete Leben von Kirche und Gemeinde, nach wie 
vor, eine elementare Aufgabe vor Ort. Im Blick auf die zu- 
kunftsfähige Entwicklung des kirchlichen Lebens in unserer 
Gemeinde kommt dem Gemeindeteam vor Ort eine beson- 
dere Aufgabe und Bedeutung zu. In einem Auszug aus der 
Satzung für Gemeindeversammlungen heißt es: 
„Die Gemeindeversammlung erörtert Ideen und Fragen des 
kirchlichen Lebens vor Ort, macht Anregungen und Vor- 
schläge. Sie entscheidet über das Zustandekommen, den 
Beginn und die Dauer des Gemeindeteams und stellt deren 
Auflösung fest“. 
Aus diesem Grund halten wir am So., 08.03.26, im An- 
schluss an die Hl. Messe um 10:30 Uhr, in der Pfarrkirche 
in Mauenheim eine Gemeindeversammlung ab, zu der ich 
Sie und Euch alle herzlich einlade. Sie dient dem Informati- 
onsaustausch, zur Begegnung, zum gemeinsamen Überle- 
gen und zur Bildung eines künftigen neuen Gemeindeteams, 
das ab dem 01.07.26 seine Tätigkeit aufnehmen soll. 
Alle Gemeindemitglieder, alle Gruppierungen, alle Interes- 
sierten, Jung und Alt, sind zur Gemeindeversammlung herz- 
lich eingeladen. Es würde mich sehr freuen, wenn es einen 
fruchtbaren Austausch, gute Begegnungen und auch in Zu- 
kunft wieder ein engagiertes Gemeindeteam geben wird. 
gez. Pfarrer Axel Maier

Kath. Pfarrgemeinde 
St. Theopont und Synesius 
Hattingen

Fr., 27.02.26 
10.00 Messfeier 
Sa., 07.03.26 
18.30 Messfeier

Kath. öffentliche Bücherei Hattingen 
Öffnungszeiten: 
dienstags von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Euer Büchereiteam Beate und Rita

Kath. Pfarrgemeinde St. Priska 
Ippingen

So., 01.03.26 2. Fastensonntag 
18.30 Rosenkranz 
So., 08.03.26 3. Fastensonntag 
9.00 Messfeier 
  Im Gedenken an Ferdinand Zeller 
18.30 Rosenkranz

Senioren-Treff im März 
Schon steht der nächste Termin auf dem Plan: Am Donners- 
tag, 05.03., öffnen wir die Türen des Pfarrhauses ab 14:30 
Uhr. Alle Senioren sind herzlich eingeladen – wir freuen uns 
auf viele Gäste. Kuchenspenden bitte anmelden. Vielen 
Dank. Das Gemeindeteam

Kath. Pfarrgemeinde St. Andreas Möhringen

Sa., 28.02.26 
18.30 Messfeier 
Do., 05.03.26 
18.30 Messfeier und Anbetung 
Fr., 06.03.26 - ökumenischer Weltgebetstag der Frauen 
  keine Messfeier 
So., 08.03.26 - 3. Fastensonntag 
10.30 Wort-Gottes-Feier

Kath. Pfarrgemeinde St. Jakobus Eßlingen

Sa., 28.02.26  
18.30 Messfeier

Kath. Pfarrgemeinde St. Wendelin Hintschingen

Sonntag, 1. März 2026 – 2. Fastensonntag 
8:30 Uhr  Kirchen-Hausen 
    Hl. Messe für die Gemeinde und Ella Simon, Gusti 

Moosmann 
Dienstag, 3. März 2026 – Dienstag der 2. Fastenwoche 
18:30 Uhr Kirchen-Hausen
   Hl. Messe 
Freitag, 6. März 2026 – Hl. Fridolin von Säckingen 
18:30 Uhr Kirchen-Hausen
   Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen, 
   gestaltet vom Frauentreff Kirchen-Hausen 
Samstag, 7. März 2026 – Samstag der 2. Fastenwoche 
18:30 Uhr Kirchen-Hausen
   Vorabendmesse 
    Hl. Messe für die Gemeinde und Artur u. Roman 

Jud u. Angeh. Speidel-Jud; Gerhard Wenger u. 
verst. Angeh.; Elfi, Jakob u. Franziska Frank u. 
verst. Angeh.

Frauentreff Kirchen–Hausen / Hintschingen 
Einladung zum Weltgebetstag am 06.03.2026 
Mit dem Titel „Nigeria – kommt, bringt eure Last!“ haben 
Frauen aus Nigeria den Weltgebetstag vorbereitet. Am Frei- 
tag, dem 06.03.2026, um 18:30 Uhr findet dieser in Kirchen- 
Hausen in der Kirche St. Marien statt. Hierzu möchten wir 
alle Frauen der Kirchengemeinde Hl. Dreifaltigkeit Donaue- 
schingen herzlich einladen. Danach werden wir den Abend 
im Gasthaus Sternen gemütlich ausklingen lassen. 
Auf euer Kommen freuen wir uns! 
Die Vorstandschaft

Pfarrei Heilige Dreifaltigkeit Donaueschingen 
Herzliche Einladung 
Liebe Gemeindemitglieder, 
unsere Kirche ist mehr als nur ein Gebäude – sie ist ein Ort 
der Begegnung, der Ruhe und unserer gemeinsamen Ge- 
schichte. Damit das auch in Zukunft so bleibt, brauchen wir 
Sie/Euch! 
Wir laden Sie/Euch herzlich zur öffentlichen Gemeindever- 
sammlung am 

Sonntag, den 22.03.2026, um 17 Uhr 
in den Pfarrsaal Kirchen-Hausen, Ringstr. 5

ein. 
Es steht die Bildung des neuen Gemeindeteams an 
(§ 14 Pfarreigesetz/ PfaG). 
Tagesordnung der Gemeindeversammlung
1.  Begrüßung
2.  Information zur Gemeindeversammlung (§ 7-11 PfaG)
3.  Information zum Gemeindeteam (§ 12-17 PfaG)
4.   Entscheidung der Gemeindeversammlung, ob das neue 

Gemeindeteam gewählt oder berufen wird (§ 8 Abs. 2 
PfaG)

5.  Berufung oder Wahl des Gemeindeteams
6.  Fragen, Wünsche, Anregungen 
Die kirchliche Landschaft verändert sich, aber wir wollen, 
dass unsere Kirche lebendig und „im Ort“ verwurzelt bleibt. 
Wir wünschen uns daher eine zahlreiche Teilnahme und ei- 
nen regen und offenen Austausch. 
Im Anschluss freuen wir uns noch über ein gemütliches Bei- 
sammensein mit Getränken und Snacks. 
Ihr Pfarrgemeindeteam  
Kirchen-Hausen und Hintschingen

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Evangelische Kirchengemeinde 
Immendingen "Versöhnungskirche"

Kontakt und Öffnungszeiten 
Evangelisches Pfarramt Geisingen-Immendingen, Kon- 
takt und Bürozeiten: 
Geschäftsführende Pfarrerin 
Kim Ajna Adchayan, Tel. 01746522910, 
E-Mail: Kim-Ajna.Adchayan@elkw.de 
Reckenbachstr. 4, 78187 Geisingen 
Tel.: 07704/260, Fax: 07704/919850
Vorsitzende des Kirchengemeinderates: 
Susanne Dinkelbach-Walter, Tel. 07462 7172 
AGL (Assistenz d. Gemeindeleitung, Finanzen und Lie- 
genschaften): 
Stephanie Brodscholl, Tel. 07704/358201, 
E-Mail: Stephanie.Brodscholl@elkw.de 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
AGL: (Assistenz d. Gemeindeleitung, Verwaltung u. Se- 
kretariat), 
Andrea Vöckt, E-Mail: Andrea.Voeckt@elkw.de 
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 9.00 Uhr bis 
11.30 Uhr in Geisingen 
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr in Immendingen 
Gemeindebüro: 78194 Immendingen, Schwarzwaldstraße 1 
Tel. 07462 1308, Fax: 07462 945066, Internet: www.immen- 
dingen-evangelisch.de

Wochenspruch: „Gott erweist seine Liebe zu uns darin, 
dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder 
waren.“ Römer 5,8 
Sonntag, den 01. März 2026 – Reminiszere 
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeinde- 

zentrum unterhalb der Versöhnungskirche in Im-
mendingen. 

 Pfarrerin Kim Adchayan 
10.00 Uhr  Kinderkirche im Gemeindesaal in Geisingen. 
 Familie Brodscholl 
 Die Gemeindeglieder aus Geisingen sind herz- 

lich eingeladen, den Gottesdienst in Immendin- 
gen zu besuchen. 

Freitag, den 06. März 2026 
15.00 Uhr  Theater für Kinder im Alter zwischen 7 und 10 

Jahren im Gemeindesaal neben der Markuskir- 
che in Geisingen mit dem Landestheater Tübin-
gen. 

 Eintritt: 2,50 Euro, Dauer 50 Minuten. 
18.00 Uhr  Treffpunkt in der Versöhnungskirche in Im- 

mendingen für alle Interessierten, zum Ein- 
üben der Lieder für die folgende Andacht. 

19.00 Uhr  Andacht zum ökumenischen Weltgebetstag 
in der Versöhnungskirche. 

Samstag, den 07. März 2026 
09.30 Uhr  Die Konfirmanden backen im Gemeindesaal 

neben der Markuskirche mit unserer Bildungsre- 
ferentin Frau Janina Niefer. Das Ende ist auf 12 
Uhr geplant. 

Sonntag, den 08. März 2026 – Okuli 
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Markuskir- 

che in Geisingen. 
 Pfarrerin Kim Adchayan 
 Die Gemeindeglieder aus Immendingen sind 

herzlich eingeladen, den Gottesdienst in Geisin- 
gen zu besuchen.

Einladung zur ökumenischen Andacht anlässlich des 
Weltgebetstages 
Am Freitag, dem 6. März 2026, findet um 19.00 Uhr eine 
ökumenische Andacht am Weltgebetstag in der evangeli- 
schen Versöhnungskirche statt. Um 18.00 Uhr treffen wir 
uns zum Einüben der Lieder in der Kirche. Unter dem 
diesjährigen Motto „Kommt! Bringt eure Last.“ erfahren wir 
einiges über das Leben der Frauen im Gastgeberland Nige- 
ria. Nach dem Gottesdienst sind alle ins Gemeindezentrum 
unterhalb der Versöhnungskirche eingeladen. 

Dort wird landestypisches Essen serviert. Wir freuen uns auf 
diesen Abend.

 
 Plakat: Weltgebetstagskomitee

Einladung zum ökumenischen Seniorennachmittag 
Am Donnerstag, den 12. März 2026, laden wir herzlich zum 
nächsten ökumenischen Seniorennachmittag ins Gemein- 
dezentrum der Versöhnungskirche ein. Nach Kaffee und 
Kuchen beschäftigen wir uns mit dem Thema Frühling. Hier 
haben wir Lieder, Geschichten und Rätsel vorbereitet. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

 
 Plakat: Kim Adchayan

Alle Veranstaltungen und Termine können Sie auch auf un- 
serer Homepage www.immendingen-evangelisch.de ein- 
sehen. In unserem Schaukasten vor der Kirche finden Sie 
immer Informationen über aktuelle Veranstaltungen, auch 
außerhalb von Immendingen.

Neuapostolische Kirche 
Immendingen

So., 01.03., 
09.30 Uhr  Gottesdienst in Immendingen 
Do., 05.03., 
20.00 Uhr  Gottesdienst in Engen

NUSSBAUM.de
Deine Region auf

www.immen-
www.immendingen-evangelisch.de
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INTERESSANTES UND WISSENSWERTES

Frühjahr-Sommer-Basar

Konzert
mit dem Ensemble „ZellBarock“

Abteikirche Kloster Beuron 
Am Sonntag, dem 08. März 2026 um 16.00 Uhr wird in der 
Abteikirche St. Martin in Beuron im Donautal Musik des frü- 
hen Barock bis zur Wiener Klassik lebendig. In dem Konzert 
erklingen Canzonen und Sonaten aus dem 16. bis 18. Jahr- 
hundert. Neben bekannten Komponisten wie G.P. Telemann, 
G.F. Händel und W.A. Mozart sind Werke in unterschiedlichs- 
ten Besetzungen auch von weniger bekannten Komponisten 
wie Giovanni Picchi zu hören. Das Ensemble ZellBarock mu- 
siziert auf typischen Instrumenten der Barockzeit – Block- 
flöten in allen Größen, Violine, Oboe, Violoncello, Viola da 
Gamba und Cembalo. Der Eintritt ist frei, zur Deckung der 
Kosten wird um Spenden gebeten.

Gottesdienste in der Autobahnkapelle im 
Hegau

März 2026 
Sonntag, 15. März I 11.00 Uhr 
Eucharistiefeier – 4. Fastensonntag 
Verantwortlich: Gebhard Reichert, kath. Pfarrer i.R. 
Musikalische Gestaltung: Franz Meister an der Orgel 
Familie Brigitte, Stephan u. Rosalie Sauter-Servaes 
Donnerstag, 19. März I 19.00 Uhr 
Eucharistiefeier der Alt-Katholischen Gemeinde 
Verantwortlich: Pfarrer Andreas Sturm 
Sonntag, 22. März I 11.00 Uhr 
Eucharistiefeier der Alt-Katholischen Gemeinde 
Verantwortlich: Pfarrer Andreas Sturm

Sonntag, 29. März I 16.00 Uhr 
Passionsliedersingen am Palmsonntag 
Verantwortlich: Gebhard Reichert, kath. Pfarrer i.R. 
Musikalische Gestaltung: Gabriele Haunz und Mitglieder 
Schulorchester Hegau Gymnasium Singen

Erleben Sie Belgien mit dem Volksbund
5-tägige Erinnerungs- und Kulturreise vom 27.–31. Juli 
2026 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. lädt 
herzlich zur Erinnerungs- und Kulturreise „Belgien erleben, 
wo Traditionen und Kultur wie Schokolade verschmelzen“ 
ein. 
Die Reise verbindet eindrucksvolle Städte wie Brüssel, 
Antwerpen und Gent mit Orten des Gedenkens, u. a. mit 
Besuchen der Kriegsgräberstätten in Lommel, Langemark 
und Ypern (inkl. „Last Post“-Zeremonie und Besuch des „In 
Flanders Fields“-Museums). Übernachtet wird im zentral ge- 
legenen 3*-B&B Hotel in Mechelen. 
Reisepreis: 
Doppelzimmer:  659,- € p. P. 
Einzelzimmer:  799,- € p. P. 
Im Reisepreis enthalten sind Übernachtung mit Frühstück, 
Stadtbesichtigungen in Brüssel, Antwerpen und Gent sowie 
die persönliche Betreuung durch das Volksbund-Team. Wei- 
tere Mahlzeiten sind nicht im Reisepreis enthalten. 
Anmeldeschluss ist der 15. März 2026. 
Die Reise findet ab 65 Teilnehmenden statt. 
Zustiegsmöglichkeiten, Abfahrtszeiten und weitere Informa- 
tionen erhalten Sie beim Volksbund bei Herrn Gordon Hügel 
unter Tel. 07531 9052-15 oder 0172 7944944, per E-Mail 
an gordon.huegel@volksbund.de, über die Reisebroschüre 
oder online unter https://www.volksbund.de/reisen.

Klinikseelsorge Singen
Seelsorge & Klinikgemeinde 
Aktuelle Informationen für den Monat März 2026

Feierliche kirchliche Amtseinführung der Klinikseelsor- 
gerin Simone Meisel. 
Am Samstag, dem 07. März 2026, um 9.30 Uhr wird die 
neue Klinikseelsorgerin Simone Meisel in der Klinikkapelle 
Singen in ihr Amt eingeführt, durch den Leiter der Kirchen- 
gemeinde Hegau Michael Knaus und die leitende Referentin 
Susanne Ploberger. 
Die Gottesdienstfeier wird musikalisch gestaltet von der 
Band „Um Himmels willen“. 
Herzliche Einladung an alle, die sich mit der Klinikseelsorge 
verbunden fühlen.

Sehen und gesehen werden 
OFFENER HIMMEL am Sonntag, dem 15. März 2026 um 
10.00 Uhr der Klinikkapelle in Singen. In der Feier geht es 
um das Thema: „Sehen und gesehen werden“. 
Simone Meisel (kath. Seelsorgerin) und Christoph Labuhn 
(evang. Seelsorger) leiten die Feier. Musikalisch gestaltet 
wird sie vom Klinikchor Sisingas mit neuen geistlichen Lie- 
dern und Popballaden unter der Leitung von Conny Hegge- 
mann. 
Nach der Feier besteht die Möglichkeit zum Beisammensein 
bei einem Sonntagskaffee.

Gedenkfeier für Sternenkinder 
Am 13. März 2026, 15:00 Uhr, findet in der kleinen Ausseg- 
nungshalle auf dem Waldfriedhof in Singen eine Gedenkfeier 
statt. Eingeladen sind alle Eltern, die in den zurückliegenden 
Monaten ein Kind während der Schwangerschaft verloren 
haben. Das Hegau-Bodensee-Klinikum und die Seelsorge 
am Klinikum laden zu dieser Feier ein. Geleitet wird sie von 
der kath. Klinikseelsorgerin Simone Meisel und dem ev. Kli- 
nikseelsorger Christoph Labuhn. In der Feier können betrof- 
fene Eltern und Anverwandte ihrer Kinder gedenken und sie 
spüren Verbundenheit mit anderen Müttern und Vätern, die 
ebenfalls ein Kind verloren haben. Herzlich eingeladen sind 
auch alle Anverwandte. Unterstützt wird die Feier von den 
Bestattungsinstituten Decker und Homburger in Singen.

https://www.volksbund.de/reisen
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Qi Gong – von Kraft zu Kraft 
Qi Gong ist eine traditionelle chinesische Praktik, die Bewe- 
gung, Atmung und Mediation vereint, um Körper und Geist 
in Einklang zu bringen. 
Kurstermine: donnerstags, 12., 19., 26. März, 2. April jeweils 
von 17.15 – 18.15 Uhr. 
Leitung: Patricia Helmlinger, Qi Gong Kursleiterin/Kranken- 
schwester 
Gebühr: 30,-- € pro Kurs, Anmeldung erforderlich unter Tel.: 
07731-982590 oder info@bildungszentrum-singen.de.

Ökumenische Rufbereitschaft im Hegau-Bodensee- 
Klinikum 
Die ökumenische Rufbereitschaft ist über die Anmeldung im 
Klinikum im Hauptgebäude (07731-890) und über die Stati- 
onen zu erreichen.

Regelmäßige Gottesdienste in der Klinikkapelle –  
Trost und Segenskraft finden 
Gottesdienste in der Klinikkapelle sind am 
Samstag, 9:30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Sonn- 
tagsgruß und Krankenkommunion (auf Anmeldung) auf den 
Stationen 
Dienstag, 14.30 Uhr Mittagsgebet mit Krankensegen 
Weitere Informationen zur Klinikseelsorge unter www.klinik- 
seelsorge-singen.de und #klinikseelsorgesingen

 
 Foto: Klinikchor Sisingas

KREISLANDFRAUENVERBAND TUTTLINGEN
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bietet in Zusam- 
menarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrau- 
en folgende Veranstaltung an: 
Sa., 21.03.2026, 9.30 Uhr: Frauenfrühstück mit Comedy: 
„Wie die Zeit vergeht – Die Schurys auf Cool-Tour“ 
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück! Genießen – Auf- 
tanken – Inspirieren lassen. 
Wir laden dich herzlich ein zu einem entspannten Vormittag 
mit leckerem Frühstück, guter Gesellschaft und einem erfri- 
schenden Comedy-Beitrag. 
Triff alte und neue Bekannte, tanke neue Impulse und gönn 
dir eine Auszeit nur für dich! 
Referenten:  Familie Schury, Möhringen 
Eintritt:   16 € (Gäste 20 €) 
Wo:    Gemeindehalle, Schulstr. 1, 78604 Rietheim 
Info und Anmeldung bis 15.03.26 bei Sabine Kapp, Tel. 0151 
43126291 
Weitere Infos finden Sie auch unter www.landfrauenver- 
band-wh.de

TheaterBahnhof Mühlheim
Premiere für Kinder ab 4 Jahren! Märchen im Doppel- 
pack: Die Schauspielerfamilie Parbleu war bereits bekannt 
durch ihre zauberhafte Inszenierung von „Rotkäppchen“. 
Nun hat sie das Programm um ein weiteres Stück erweitert 
- Wir freuen uns, Ihnen voller Stolz die erste Vorstellung von 
„Der Froschkönig“ präsentieren zu können! Ja, wir geben 
alles! 
Erleben Sie zwei Klassiker der Grimm‘s-Märchen in einer 
Vorstellung.

Am 08. März um 15 Uhr, und nur im TheaterBahnhof 
Mühlheim zu sehen! 
Als Appetizer schon mal ein Blick in die aktuellen Proben: 
Der Hauptakteur Mr. Lepuit bereitet sich mit enormem Ein- 
satz auf seine Parade-Rolle als Frosch (alias Prinz) vor! Und 

seine Bühnen-Partnerin Rose hat sich bereits zur Prinzessin 
umgekleidet – oh, da hat sich auch ihr Papa König mit aufs 
Bild gemogelt. 
Gesamtdauer 45 Minuten, Eintritt: K: 6,-€ // E: 9,-€ 
Reservierung ab sofort möglich unter 0171-805 88 69 oder 
unter service@theater-bahnhof.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Individuell zugeschnitten –  
Deine Heimat, dein NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per- 
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat- 
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten. 
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom- 
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

www.klinik-
www.landfrauenver-
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Unnützes Heimat-Wissen:  
Legenden und Kurioses aus Baden-Württemberg
Warum ist den Schwaben die Kehrwoche heilig? 
Legenden, Mythen, Geschichten, Bräuche – da- 
von gibt es viele hierzulande. Was steckt dahin- 
ter? In unserer Serie „Unnützes Heimat-Wissen“ 
geben wir einen Überblick.

Über die eigene Heimat kann man doch immer wie- 
der Spannendes lernen. Oft sind auch ganz skurrile 
Sachen dabei. Fragen, die man sich selbst vielleicht 
noch nie gestellt hat. In unserer Reihe werfen wir 
einen Blick auf kuriosen Anekdoten, Legenden und 
spannende Hintergrundgeschichten. Denn davon 
hat Baden-Württemberg eine Menge zu bieten. 

Von historischen Anekdoten bis zu mystischen 
Ereignissen – die Themenvielfalt ist ebenso bunt 
wie die Region selbst. Lokales Wissen ist also 
nicht nur unterhaltsam, sondern bietet auch 
einen tiefen Einblick in Kultur und Geschichte 
unserer Heimat. Zum Beispiel, warum etwas aus- 
geht wie das Hornberger Schießen. Oder was 
ein Spatz mit dem Ulmer Münster zu tun hat.

Eine coole Erfindung 
Wussten Sie, dass etwas, das heute an kei- 
ner Eisdiele fehlen kann, seinen Ursprung in  
Baden-Württemberg hat? Das Spaghetti-Eis 
wurde 1969 von Dario Fontanella, einem ita- 
lienischen Eisdielenbesitzer in Mannheim, er- 
funden. Wie er auf die Idee kam? Unnützes Hei- 
matwissen verrät es.

Engste Straße der Welt 
Die engste Straße der Welt findet sich – zumin- 
dest offiziell laut Guinnessbuch der Rekorde – im 
Ländle: Die Spreuerhofstraße in Reutlingen 
kann diesen Titel seit 2006 für sich beanspru- 
chen. Und mit 31 Zentimetern Breite geht es 
hier ganz schön eng zu – Gegenverkehr ist 
nicht drin.

Wo starb Siegfried? 
Die Nibelungensage um Siegfried kennt wohl 
jeder. Auch der tragische Tod des Helden dürf- 
te vielen bekannt sein. Doch wo starb er denn 
jetzt? Darüber ist inzwischen ein richtiger Krieg 
entbrannt ... Verschiedene Orte im Odenwald 
buhlen darum, Schauplatz des echten Todes- 
ortes zu sein. Doch war es vielleicht ganz an- 
ders? Fand er sein Ende vielleicht im Ländle? 
Es gibt jedenfalls Hinweise, dass der Siegfried- 
brunnen auch in Odenheim, einem Ortsteil von  
Östringen im Kraichgau liegen könnte. Hier gibt 
es zumindest einen ... wir schauen mal.

Wer hat Doktor Faust getötet? 
Goethes Faust, ein Klassiker der deutschen Lite- 
raturgeschichte. Um den Tod des historischen 
Faust ranken sich verschiedene Geschichten. 

Gestorben sein soll er in jedem Fall in Staufen 
im Breisgau. Doch wie genau? Wurde er ermor- 
det, hat er sich bei seinen alchimistischen Ex- 
perimenten versehentlich selbst getötet? Und 
natürlich könnte auch der Teufel höchstselbst 
seine Finger im Spiel gehabt haben ...

Von Einhörnern, Gelbfüßlern  
und Hexenbissen 
Und da wäre noch die Geschichte vom Hexen- 
biss am Heidelberger Schloss, das älteste Mu- 
sikinstrument der Welt oder auch die Antwort 
auf die wichtige Frage, warum Badener auch 
als „Gelbfüßler“ bezeichnet werden. Diese und 
noch viele andere spannende Anekdoten und 
Legenden zeigt unsere Rubrik „Unnützes Hei- 
mat-Wissen“ auf. 
(haf )

Foto: Stadtmarketing und Tourismus Reutlingen GmbH
WISSENSWERTES

Wie kam die Fes- 
te Weibertreu zu 
ihrem Namen? Wo 
steht das schiefs- 
te Hotel der Welt? 
Was hat ein Gebäck 
mit der Belagerung 
von Crailsheim zu tun? Und woher kam 
eigentlich der erste Multimillionär Ame- 
rikas? Die Serie „Unnützes Heimat-Wis- 
sen“ klärt auf. Alle Folgen unter diesem 
QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/heimatwissen

Rekordverdächtig eng geht es in der 
Reutlinger Spreuerhofstraße zu.

Foto:NM-Archiv

Sagenumwobener  
Vierbeiner: Das Bret- 
tener Hundle hat eine 
ganze Stadt gerettet.

https://go.nussbaum.de/heimatwissen
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Sieglinde
Heizmann 

1941 - 2026

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, 
aber Du bist überall, wo wir sind.

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die ihre  
Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank geht an die 
betreuenden Ärzte Drs. Jercher, 
Köchling und Töppler sowie an die 
Sozialstation St. Beatrix für die 
jahrelange pflegerische Betreuung.

Axel Heizmann & alle Angehörigen

Zimmern, im Februar 2026

Wenn ich auch gegangen bin, sollt ihr wissen, 
dass ich weiterlebe. Wenn ihr mich braucht,  
so flüstert meinen Namen in eure Herzen, 
ganz leise und ich werde da sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem geliebten Mann, unserem herzensguten Papa und 
Opi, Schwiegervater und Bruder

Peter Hötzel
* 18.09.1945    † 14.02.2026

In stiller Trauer 
Deine Emmi 
Petra und Alexander mit Leon und Jeff 
Andrea und Alex, Robin, Samira mit Frank 
Bernd und Birgit Hötzel 
Verwandte und Freunde

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, 6. März 2026, um 
13.30 Uhr auf dem Friedhof in Zimmern statt. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

N A C H R U F
Die Gemeinde Immendingen trauert um ihren geschätzten 
Mitbürger und früheren Mitarbeiter

Manfred Bender
der am 19. Februar 2026 im Alter von 84 Jahren verstorben ist.

Herr Bender war von 1970 bis 1990 ununterbrochen bei der 
Gemeinde Immendingen als Waldarbeiter beschäftigt. Bereits 
seit 1955 hat Herr Bender bei der früher selbstständigen 
Gemeinde Mauenheim und bei der Gemeinde Immendingen 
als Waldarbeiter ausgeholfen. Seine fachliche Kompetenz in 
der Forstwirtschaft sowie seine Zuverlässigkeit zeichneten ihn 
aus. Durch seine langjährige, aktive und kooperative Arbeit 
war Herr Bender sowohl bei Vorgesetzten als auch bei seinen 
Kollegen immer sehr geschätzt und beliebt.

Darüber hinaus war Herr Bender über 14 Jahre von Mai 1975 
bis November 1989 Mitglied im Ortschaftsrat in Mauenheim 
und hat sich stets für die Belange des Ortes und für die 
Interessen der Bürgerinnen und Bürger von Mauenheim 
eingesetzt. Es war stets sein Bestreben, seine Heimatgemeinde 
für alle Generationen lebenswert zu gestalten.

Wir nehmen Abschied von einem allseits geschätzten 
Mitbürger und ehemaligen Kollegen und danken für sein 
langjähriges Wirken zum Wohle der Gemeinde. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen, die um ihn 
trauern.

Immendingen, im Februar 2026

Manuel Stärk Michael Ilg Eva-Maria Egloff-Ley 
Bürgermeister Ortsvorsteher Personalratsvorsitzende

Nachruf

Der RSV Edelweiß Mauenheim 
trauert um sein treues und 
langjähriges Ehrenmitglied

Manfred Bender
Manfred trat 1954 in unseren Verein ein. Er war ein 
treues Mitglied, das uns bei all unseren Vereinsaktivitäten 
unterstützte. 2006 durften wir ihn zu unserem Ehren- 
mitglied ernennen. 

Wir danken ihm für seinen Einsatz, für seine Zeit und 
sein Wissen, das er an uns weitergegeben hat. 

Wir werden Manfred immer in liebevoller Erinnerung 
bewahren. 

Mit seinen Angehörigen fühlen wir uns in herzlicher 
Anteilnahme verbunden.

RSV Mauenheim

  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Traueranzeige aufgeben?
Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite.

www.nussbaum.de/trauer
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHEUNTERRICHT 

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi 
Mathe, Deutsch, Englisch, 
sehr preiswert (gewerblich) 

g 01579 2470304

Liebe hat er uns gegeben, 
Liebe war, was er uns tat, 
Liebe war sein ganzes Leben, 
Liebe folgt ihm ins Grab.

Nach einem erfüllten, arbeitsreichen Leben entschlief mein lieber 
Mann und herzensguter Vater, Schwiegervater, Opa

Manfred Bender
* 11.10.1941            † 19.02.2026

Mauenheim, im Februar 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 

Deine Ehefrau Erika 
Deine Kinder 
Herbert und Sandra mit Ronja, Jana und Adrian 
Monika 
Markus und Sandra mit Patrick und Sophie 
Andreas 
Ulrike und Roland mit Elias und Selina 
und alle Angehörigen 

Rosenkranz am Donnerstag, den 26.02.2026 um 18:30 Uhr. Seelenamt am Freitag, den 27.02.2026 
um 14:00 Uhr in der Kirche St. Bartholomäus in Mauenheim, anschließend Beerdigung

Wenn Ihr mich vermisst, sucht mich in Euren Herzen. 

Ich habe Euch nicht verlassen, ich bin bei Euch.

Ein herzliches DANKESCHÖN allen, die unsere liebe Mutter, Oma und Uroma

 

Zita Stolz

Zimmern, im Februar 2026

Karl-Heinz und Stefan mit Familien

auf ihrem letzten Weg begleitet haben. Es ist tröstlich zu wissen, 

wie viele Menschen ihr in Freundschaft und Liebe verbunden waren. 

Danke an alle, die ihre Verbundenheit in so liebevoller und vielfältiger Weise 

zum Ausdruck brachten. 

Junge Familie sucht
Einfamilienhaus, Doppelhaushälfte oder 4 Zimmer Woh- 
nung zum Kauf in Geisingen oder in Immendingen 
017646139202

www.nussbaum.de/trauer
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Lokal vernetzt und persönlich engagiert – 
profi tieren Sie von meiner Erfahrung rund 

um das Thema Immobilien:

Bewertung, Kauf, Verkauf, Energieausweis, 
Verrentung und Vermietung � ich berate Sie 

unverbindlich und umfassend.

Kathrin Storz: 
Ihre Immobilienexpertin von hier!

Telefon 07720 95 86 222 
k.storz@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

Kostenlose
Bewertung!

zentral,  komfortabel, barrierefrei

Jetzt  
informieren

Wohnen am 
Schlosspark
Neubau-Wohnungen in Donaueschingen zu verkaufen 
Jetzt Kontakt aufnehmen: bauen-wohnen@naturenergie.de

Ihr Spezialist 
bei allen 

Immobilien- 
fragen

Thomas Minzer 
Tel. 07461 707 - 1106

thomas.minzer@vbsdn.de

Volksbank 
Schwarzwald-Donau-Neckar eG
Ein Tochterunternehmen der

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb 
können Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen 
Beitrag zur Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt 
grundsätzlich nicht veröffentlicht werden. Hinweise auf Ver- 
anstaltungen, soweit diese nicht selbst einen meinungsbil- 
denden Inhalt haben, können jedoch veröffentlicht werden.  

Für Wochenzeitungen und für Beilagen verfährt der Verlag 
in gleicher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlan- 
zeigen, das heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten 
aus Anlass einer Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). 
Lässt die Kommune Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann 
eine Veröffentlichung erfolgen. Die Werbung muss sich auf 
die Darstellung der eigenen Ziele beschränken. Sie darf 
keine Angriffe auf Dritte enthalten. In jedem Fall gibt die 
Werbung ausschließlich die Meinung der jeweils werbenden 
Partei oder Person wieder, nicht die des Verlages.  

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der 
Chancengleichheit beachten.

i

Sie wollen Ihre Anzeige 
per E-Mail aufgeben?
Kontaktieren Sie uns: 
rottweil@nussbaum-medien.deEINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

www.garant-immo.de
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STELLEN

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

VERKEHRSWERTERMITTLUNG FÜR IHRE IMMOBILIE
nach § 194 BauGB

   Sie haben eine Immobilie geerbt? 
   Sie wollen vorher wissen, wie viel Ihre Immobilie wert ist? 
    Sie wollen ein unabhängiges Verkehrsgutachten,  

welches vor Gericht anerkannt wird? 
   Es gibt viele Gründe, uns zu beauftragen: Sprechen Sie uns an! 
   Wir ermitteln den Wert Ihrer Immobilie. Wir sind bundesweit tätig  
und mit den regionalen Gutachterausschüssen vernetzt. 

   Unabhängig    Seriös    Realistisch    Zeitnah

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Zwischen Backstage 
und Budgetplanung   
Das Popkonzert, die Manga- 
Convention oder die Präsen- 
tation des neuen Smartpho- 
nes: Für die meisten Leute 
sind das Freizeitevents. Und 
dann gibt es diejenigen, die 
sich um Fluchtwege und 
Tontechnik, Catering und 
Personal kümmern und am 
Veranstaltungstag mit aus- 
geklügelten Ablaufplänen 
hantieren. Häu � g sind das 
Veranstaltungskau � eute, die 
in Eventagenturen, in der 
Gastronomie, bei Konzertver- 
anstaltern oder Messeunter- 
nehmen arbeiten.

Organisation & 
Kommunikation 
Die duale Ausbildung dau- 
ert drei Jahre und nimmt vor 
allem die kaufmännischen 
Aspekte von Veranstaltun- 
gen in den Fokus: Angebote 
erstellen, Budgets planen, 

geeignete Marketingmaß- 
nahmen ergreifen, dazu die 
Personalverwaltung. Klar, 
dass hier neben einem guten 
Schulabschluss (möglichst 
Abitur) auch gute organisa- 
torische Fähigkeiten gefragt 
sind. Aber Bewerber sollten 
außerdem eine große Por- 
tion Kreativität mitbringen 
und die Gabe, mit den ver- 
schiedensten Menschen klar 
zu kommunizieren - gern 
auch auf Englisch, denn in 
der Veranstaltungsbranche 
geht es oft international zu. 
„Veranstaltungskauf leute 
werden sich in Zukunft so- 
wohl mit Online- als auch 
O �  ine-Formaten auskennen 
müssen“, erklärt Personalerin 
Petra Timm.  Eine dynami- 
sche Branche also, die auch 
für spannende Begegnungen 
sorgt. (txn/red)

Jobs in Ihrer Region fi nden Sie auch auf 
www.jobsuche-bw.de/

WIR SUCHEN DICH!
Werde SÜDKURIER-Zusteller (m/w/d) für Zeitungen und Briefe
in 
Mindestalter 18 Jahre 
ALS MINIJOB, TAGEWEISE, IN TEILZEIT ODER VOLLZEIT. 
Bewirb dich unter: www.sk-logistik-jobs.de/zusteller-m-w-d/ 
Bei Fragen: 07531/999 1100            Direkt-Kurier Zustell, Druck & Logistik GmbH

in Zimmern

www.jobsuche-bw.de/
www.sk-logistik-jobs.de/zusteller-m-w-d/
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AUTO

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile, 
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs, 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

… war schon wieder da!
Wir brauchen Unterstützung 

MFA (w/m/d) in Vollzeit für unsere
Allgemeinarztpraxis in Engen

Hausarzt- und Betriebsarztpraxis Dr. Fritz 
Breitestraße 2 – 78234 Engen 

 07733 / 9442 – 0  – 10  www.hausarzt-engen.de 
info@hausarzt-engen.de

Der Storch …
 

 

 

 

Hausarzt- und Betriebsarztpraxis Dr. Fritz 

Breitestrasse 2 � 78234 Engen 
 07733 / 9442 � 0  � 10   www.hausarzt-engen.de  info@hausarzt-engen.de 

 

Wir brauchen Verstärkung!!! 
Für immer mehr Patienten wünschen wir uns 

eine MFA (w/m/d) 

auch Krankenschwester oder MTA im Quereinstieg 

Am liebsten Vollzeit � aber auch Teilzeit 

in einem netten, gut funktionierenden Team.  
 

Alle Infos zur
Landtagswahl
auf voltbw.org

Alle Infos zur
Landtagswahl
auf voltbw.org
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Für Mittelstand, der
Chancen hat: Digital, 
Schnell und Einfach!

 CHRISTIANE
 FICHTER

FÜR DEN LANDTAG

POLITISCHE ANZEIGE  
Der Sponsor ist Volt Deutschland Landesverband Baden-Württemberg, Reutlinger Straße 128, 70597 
Stuttgart, kontakt@voltbw.org • Direktkandidatin Christiane Fichter im Wahlkreis Tuttlingen für die 
Landtagswahl 2026 • Weitere Transparenzinformationen unter ttpw.nussbaum-medien.de/M4GV

nopa instruments Medizintechnik GmbH • Weilatten 7-9 • 78532 Tuttlingen

Mitarbeiter für
Beschriftung und Verpackung 

(m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Beschriftung chirurgischer Instrumente 
Qualitätskontrolle der Beschriftungen gemäß Vorgaben 
Verpackungs- und Versandarbeiten 

Ihre Unterlagen senden Sie bitte an: confidential@nopa-instruments.de 
Details zu dieser und weiteren Stellen finden Sie unter www.nopa.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

Bewerbungsphase endet am 31.05.2026

Innovative Ideen. 
Zukunftsfähiger Verein. 
NUSSBAUM Award. 
Jetzt bewerben!
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Zukunftsfähiger Verein. 

2x 
5.000 
Euro
Preisgeld

www.hausarzt-engen.de
www.nopa.de
www.nussbaum-stiftung.de/award
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Dialekte in Baden-Württemberg: So unterschiedlich klingt das Ländle
Am 21. Februar ist „Tag der Muttersprache“.  
Hochdeutsch „isch schnell g’schwätzt“, also warum 
nicht mal einen Blick auf die Dialekte werfen? Und 
keine Sorge: Auch „Neigeplackte“ (Zugezogene) 
können hier noch was lernen.

Ob Schwäbisch, Badisch, Kurpfälzisch, Aleman- 
nisch oder Fränkisch – im Ländle regiert die Viel- 
falt auch sprachlich. Baden-Württemberg ist kein 
einheitlicher Klangraum, sondern ein lebendiges 
Mosaik regionaler Sprechweisen. Dialekte sind hier 
weit mehr als bloße Varianten des Hochdeutschen. 
Sie erzählen von Geschichte, von kulturellen Prä- 
gungen und von lokaler Identität. Oder kurz ge- 
sagt: „Wir können alles, außer Hochdeutsch.“ 

Herkunft und Vertrautheit 
Nicht zufällig entstand im Südwesten der selbst- 
bewusste Slogan, der längst zum geflügelten 
Wort geworden ist. Hinter der augenzwinkern- 
den Botschaft steckt eine Haltung, die typisch 
für das Land ist – ein entspanntes Bekenntnis zur 
eigenen sprachlichen Eigenart. Dialekt steht für 
Herkunft, für Vertrautheit, oft auch für ein Gefühl 
von Bodenständigkeit.

Zwar dominiert im öffentlichen Raum und im 
Berufsalltag heute überwiegend das Standard- 
deutsch. Doch auf der inneren Sprachlandkarte 
bleiben Mundarten fest verankert. Wer genau 
hinhört, erkennt schnell: Sprache ist auch ein 
Stück Heimat. Sie verändert sich je nach Region, 
Umgebung und Situation – manchmal unmerk- 
lich, manchmal ganz bewusst.

Emotionale Anker im Alltag 
Dialekte wirken dort am stärksten, wo Nähe ent- 
steht. In Familiengesprächen, beim Treffen im 
Verein oder am Stammtisch sind sie häufig ganz 
selbstverständlich präsent. Mundarten trans- 
portieren Vertrautheit, Zugehörigkeit und ein 
Gemeinsamkeitsgefühl. Ein einziges Wort kann 
reichen, um ein Lächeln auszulösen oder augen- 
blicklich Verbundenheit herzustellen.

Begriffe wie „Muggaseggele“, „Alla hopp“ oder 
„Ajo“ sind längst mehr als regionale Sprachbe- 
sonderheiten. Sie sind zu kulturellen Markenzei- 
chen geworden – aufgegriffen in Werbekampag- 
nen, auf Souvenirs, in Kabarettprogrammen oder  
Social-Media-Formaten. Mundart wird sichtbar, 

hörbar und zunehmend auch strategisch insze- 
niert. Das, was früher oft als „nur Dialekt“ galt, er- 
fährt eine neue Wertschätzung.

Sprache im Wandel 
Sprachwissenschaftliche Beobachtungen zeich- 
nen seit Jahren ein differenziertes Bild. Einerseits 
nimmt die aktive Dialektkompetenz ab, insbe- 
sondere bei jüngeren Generationen. Mobilität, 
Medienkonsum und schulische Standardisierung 
fördern eine stärkere Orientierung am Hoch- 
deutschen. Andererseits wächst parallel das In- 
teresse an regionaler Sprache. Dialekt wird nicht 
verdrängt – er verändert seine Rolle. Dialekt wird 
gespielt, gepflegt, neu interpretiert. Zwischen 
Traditionsbewusstsein und moderner Ausdrucks- 
form entsteht eine bemerkenswerte Dynamik.

Kein Relikt, sondern Alltagskultur 
Dialekte sind damit kein nostalgisches Über- 
bleibsel, sondern Teil gelebter Gegenwart. Sie 
verbinden Generationen, schaffen Identifikation 
und machen regionale Vielfalt hörbar. Heimat 
klingt nicht überall gleich – aber irgendwie doch. 
Und genau darin liegt ihr besonderer Reiz. (jr)

Grafik: Getty Images
TRADITION & BRAUCHTUM 

Eine Übersicht über 
die verschiedenen 
Dialekttypen in Ba- 
den-Württemberg 
und viele weite- 
re Infos mehr zu 
Mundart und Dia- 
lekt gibt es unter diesem QR-Code  oder 
hier:

http://go.nussbaum.de/mundart26

http://go.nussbaum.de/mundart26
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…natürlich schmeckt’s besser 
Donaustr. 17, 78576 Emmingen 

Mo. bis Fr., 7.30 – 18.00 Uhr, Sa., 7.00 – 12.30 Uhr 
Tel. 07465 9299640, www.metzgerei-engler.de 

Hauptsitz: 78234 Welschingen, Tel. 07733 994930

Wacholderschinken mager, saftig gegart 100 g nur 2,49 €
Geflügelsalami fein gewürzt 100 g nur 3,29 €
Wienerle frisch und knackig 100 g nur 1,59 €
Schweinefilet auch als Spießle 100 g nur 2,19 €
Rinderbraten mager 100 g nur 1,99 €

Unser Samstagsknaller am 28.02.2026 
Färsensteakhüfte ideal gereift 100 g nur 3,29 €

Unser Angebot vom 27.02.2026 bis 05.03.2026

Engler’s Hackwoch am 04.03.2026 
Gemischtes Hackfleisch Rind und Schwein 100 g nur 1,09 €

 Seit  über 90 Jahren

 Echt STARK

...für Profi + Privat!

VS-Villingen ( 07721 / 8706-0
Furtwangen ( 07723 / 7508
Immendingen ( 07462 / 6071
Donaueschingen ( 0771 / 1628046-0

Döggingen ( 07707 / 9900-0
Tuttlingen ( 07461 / 9295-0
St. Georgen ( 07724 / 2799
Blumberg ( 07702 / 2034

Machen Sie Ihr Zuhause energetisch fit. 
Wir beraten Sie gern.

Photovoltaik und 
Wärmepumpen 
von Ritter Energie:
leise, effizient und 
perfekt aufeinander 
abgestimmt

0741.17488-0  · merz-immobilien.de

KOSTENFREIE
Immobilienbewertung 
QR-Code scannen und den 
Wert Ihrer Immobilie erfahren!

www.metzgerei-engler.de
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